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Das Rehabilitationszentrum Bad Steben der Deutschen
Rentenversicherung Bund sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Serviererin / Servierer
in Vollzeit, Teilzeit ist auch möglich (befristet).

Das Aufgabengebiet umfasst alle Arbeiten im Zusammenhang
mit der Speise- und Getränkeausgabe, sowie das Reinigen der
Speisesäle. Die Tätigkeit ist verbunden mit wechselnden
Arbeitszeiten nach Dienstplan, auch am Wochenende.
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifrecht der DRV Bund
und den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Bewerbung an:
Reha-Zentrum Bad Steben, Herrn Christian Thomas
Frankenwaldstraße 33 95138 Bad Steben
Telefon 09288 60362

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Ihr Medienberater für
Anzeigen- und Prospektwerbung:

Agentur Pilz
täglich unter Telefon 09282/5187
E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de
Büro zusätzlich jeweils donnerstags von
14–17 Uhr im Rathaus Naila, Tel. 09282/68-25

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

* Finnische
Specksteinöfen

* Kaminöfen
* Kamine
* Kachelöfen
* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Inh.: Familie Kellis 
Nordstraße 17 
Schwarzenbach a.Wald
Tel.: 09289/3539984

Unsere Feiertags-Öffnungszeiten im Mai:  
bitte reservieren Sie rechtzeitig: 09289/3539984  

Donnerstag, 10. Mai - Christi Himmelfahrt:  
geöffnet von 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr  

Sonntag, 13. Mai - MUTTERTAG:  
geöffnet von 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr  

Pfingstsonntag, 20. Mai:  
von 11.30 bis 14.00 Uhr: Essen á la carte  

ab 17.00 Uhr: GRIECHISCHES ABEND-BUFFET  
Pfingstmontag, 21. Mai:  

geöffnet von 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr  
Mittwoch, 16. Mai u. Mittwoch 23. Mai: geschlossen !!  
Betriebsurlaub vom 30.05. bis einschließlich 05.06.2018.  
Ab 06. Juni 2018 sind wir wieder gerne für Sie da !!

Das DELPHI-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg · Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de · E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Ihre Metzgerei Schemmel
Aus der Region – für die Region

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7 bis 18 Uhr · Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wochenangebot
vom Freitag, den 11.05. 2018, bis Donnerstag, 17. 05. 2018

Rinderroastbeef
das gute Steak 100 g 1,99 €
Krakauer 100 g 1,09 €
Schemmels Göttinger 100 g 1,19 €
Fleischkäseaufschnitt 100 g 0,99 €

Freitags von 10.30 – 14.00 Uhr
ist unser Bratwursthaisla wieder geöffnet!

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
 2 Hacksteaks, roh
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153.Wiesenfest im BergerWinkel vom 30. Juni bis 2. Juli

Das neue Plakat ist fertig!
Berg - Langsam, aber sicher steigt die Vor-
freude aufs 153. Wiesenfest im Berger Win-
kel! Bürgermeisterin Patricia Rubner und
Gisi Meinel-Hansen von der Hofer Brauerei
Meinel haben jetzt das neue Wiesenfest-
Plakat präsentiert. Dieses wurde in Zusam-
menarbeit mit der Brauerei designt und soll
auch in den kommenden Jahren verwendet
werden. „Uns war der Wiedererkennungs-
wert wichtig. Wenn die Leute künftig das
Motiv sehen, wissen sie gleich, dass wieder
Wiesenfest im Berger Winkel ist“, erklärt
Bürgermeisterin Patricia Rubner.
Berühmt ist das Traditionsfest mittlerweile
für das extra eingebraute Meinel-Wiesen-
festbier, das es exklusiv in Berg gibt und das
heiß begehrt ist. Deshalb zeigt das Plakat
auch zwei Bierkrüge. Außerdem ist auf dem
Festplatz und im Zelt kulinarisch so einiges
geboten. Das Angebot an leckeren Köst-
lichkeiten wird in diesem Jahr nochmals er-
weitert. Symbolisch dafür stehen die Brat-
würste, die in Berg ebenfalls besonders
schmackhaft sind. „Unsere Braugerste
kommt hauptsächlich aus der Lagerhalle der

VR Bank Fichtelgebirge-Frankenwald in
Berg. Also wird das Berger Wiesenfestbier
mit heimischer Braugerste gebraut, darauf
weisen die Ähren auf dem Plakat hin“, be-
tont Gisi Meinel-Hansen bei der Vorstel-
lung des neuen Plakates.
Aber nicht nur bei den Speisen und Ge-
tränken können sich die Besucher heuer in
Berg auf einige Überraschungen freuen.
Ein besonderer Höhepunkt wird in die-
sem Jahr der Samstagabend: es spielt die
beste Partyband Deutschlands, die Party-
teufel! Bei freiem Eintritt gibt es Stim-
mung pur, dazu fährt der Nightliner, so
dass auch Besucher aus den umliegenden
Orten das Wiesenfestbier genießen kön-
nen. „Wir stecken schon mitten drin in
den Vorbereitungen für unser 153. Wie-
senfest im Berger Winkel und freuen uns
auf das Traditionsfest am ersten Juli-
wochenende“, so Patricia Rubner und
Gisi Meinel Hansen.
Das Festprogramm und weitere Einzel-
heiten werden in den nächsten Wochen
bekannt gemacht.

Zukunft des bayerischen Gastgewerbes

UnsereWirtshäuser retten
Bad Steben - Das Gastgewerbe hat in Bay-
ern eine lange Tradition und einen großen
sozialen, kulturellen und wirtschaftlichen
Stellenwert. Insbesondere außerhalb der
Ballungszentren fungieren seine Betriebe
als Treffpunkt aller sozialen Schichten und
verkörpern einen hohen Grad an Lebens-
qualität. „Gasthäuser“ dienen als Ort der
Geselligkeit, als Plattform zum Austausch
der regionalen Bevölkerung und haben
einen positiven Einfluss auf die örtliche
Dorfgemeinschaft.
Angesichts des demografischen Wandels,
der Herausforderungen durch die Digitali-
sierung und des Fachkräftemangels wurde
eine strategische Kampagne mit verschie-
denen Bausteinen entwickelt, um dem Ster-
ben des Gastgewerbes insbesondere im
ländlichen Raum entgegen zu wirken. Zu-
dem wird gerade auch für den Gründerbe-
reich und die Unternehmensnachfolge
Unterstützung geboten. Essentieller Bau-
stein der Kampagne „Zukunft für das bay-
erische Gastgewerbe“ ist die Ergänzung be-
stehender Beratungsangebote durch eine

niederschwellige und kostenlose Erstana-
lyse des Potenzials von klein- und mittel-
ständischen Betrieben des Hotel- und Gast-
stättengewerbes sowie derenHinführung an
bestehende Förderprogramme des Landes
und des Bundes.
Mit einer kostenfreien Momentaufnahme
zur Potenzial und Schwachstellenanalyse,
der sogenannten „Blitzlichtberatung“, die
einem Gegenwert in Höhe von 500 Euro
brutto entspricht, wird zudem der weitere
mögliche Bedarf von Maßnahmen konkre-
tisiert.
Anmeldeberechtigt sind gastgewerbliche
Betriebe mit Sitz in Bayern mit weniger als
20 Vollzeitbeschäftigten, deren Jahresum-
satz unter 2Millionen Euro netto liegt.
Zusätzlich müssen folgende Kriterien erfüllt
sein:
Bei der Blitzlichtberatung können sich kon-
zessionierte Gastronomiebetriebe mit Sitz-
platzangebot und herkömmlicher Bedie-
nung sowie Beherbergungsbetriebe mit
mindestens zehn Betten anmelden. Ausge-
nommen sind Franchisenehmer.

Mit dem Pilotprojekt Blitzlichtberatung bie-
tet der Bayerische Hotel- und Gaststätten-
verband eine wirksame Maßnahme gegen
das weitere Schließen von gastgewerbli-
chen Einheiten an. Die Beratung soll den
Gastgebern Bayerns helfen, Potenziale, aber
auch Schwachstellen des untersuchten Be-
triebes aufzuzeigen; sie soll Impulsgeber für
neue Ideen, Konzepte, Maßnahmen oder
Kooperationen sein.

Die Anmeldung zur Blitzlichtberatung ist
ganz einfach:
• Antragsformular herunterladen

(www.wirtshauskultur.bayern/
blitzlichtberatung),

• durch einen Berechtigten unterschrei-
ben lassen,

• mit einem Stempel (falls vorhanden)
versehen,

• De-minimis-Beihilfeantrag ausfüllen
• und an die Bayern Tourist GmbH

zurücksenden.
Ausführliche Informationen gibt es auch
unter https://www.wirtshauskultur.bayern
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen
Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
11.05.-17.05. Löwen Apotheke Selbitz
18.05.-24.05. Franken Apotheke Naila
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag
um 8.30 Uhr und endet am darauf folgenden
Freitag um 8.30 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
11.05. Dr. Karl Bernhard 95213

Münchberg, Klosterplatz 3
09251/7676 u. 0172/ 8607676

12./13.05. Dr. Karl Martina 95213
Münchberg, Klosterplatz 3
09251 / 7676 u. 0172/
8607676

Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.zbv-oberfranken.de

Tierärztlicher Notdienst
• 12./13.05. Dr. Lother Knoll, A.-v.Hum-

boldstr. 16, Hof, Tel. 09281/
95954

Rufbereitschaft Samstag ab 12.00 Uhr
BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden
zweiten und vierten Dienstag im Monat von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.

Nächste Sprechstunde am 22.05.

Alle Angaben ohne Gewähr!

Monatstreffen derMS-Selbsthilfegruppe

Schwarzenbach a.Wald -AmMontag, 14. Mai, findet um 18:30
Uhr im Sportheim Lerchenhügel, einemOrtsteil von Schwarzen-
bach a.Wald, dasMonatstreffen der MS-Selbsthilfegruppe statt.
AuchMS-Betroffene, die bisher noch keinen Gebrauch von dieser
Möglichkeit des Erfahrungs-Austauschs gemacht haben, sowie
deren Angehörigen, Freunde oder interessierte Personen sind
herzlich dazu eingeladen.

Neuer Kurs zur Qualifizierung ehrenamtlicher
Hospizbegleiter

Naila - Im Juni startet in Naila ein neuer Kurs zur Qualifizierung eh-
renamtlicher Hospizbegleiter, Weitere Infos und Anmeldung unter
info@hospizverein-frankenwald.de oder Tel. 0151/ 57 83 04 27.

Vertriebenen-Maiandacht

Hof - Die Sudetendeutschen Landsleute Naila werden gebeten, an
der Maiandacht des SL-Bezirks Oberfranken für Vertriebene am
Sonntag, 13. Mai, um 15 Uhr in der Hofer Marienkirche teilzuneh-
men. Die feierliche Maiandacht mit Dekan Holger Fiedler und So-
pranistin ConstanzeWagner wird u.a. mit Marienliedern aus der al-
ten Heimat Sudetenland und Schlesien gestaltet. Informationen er-
teilt Obmann Adolf Markus, Tel: 09282-8076.

Erfolgreich werben im

Wir im
FrankenwaldSONDERPREIS 10 % auf 42 Euro!

Sanitätshaus Sperschneider
HOF – SELB – NAILA

0 92 81-7 77 97 66

kostenloses Angebot + Beratung
4.000 € Zuschuss pro Person möglich

Ihr
regionaler
Partner für
hochwertige
TREPPEN-
LIFTE !

Wohnumfeldverbessernde
Maßnahmen: 8000 € ZUSCHUSS

pro Haushalt möglich!

Lieferung sofort

elektr. Pflegebetten

Modernster Prothesenbau, Kinderorthopädie, Sensomoto-
rische + Orthopädische Einlagen (auch) Sicherheitsschuhe,

Inkontinenz- + Lymphologversorgungen, Brustprothetik,
Bandagen, Kompressionsstrümpfe, Narbenkompression,

Bequemschuhe, Miederwaren, Treppenlifter etc.
Hilfsmittelberatung durch Wohnraumanpassung.

☛ LIEFERUNG KOSTENLOS!

HOF – SELB – NAILA
Alles für die Krankenpflege zu Hause

Haus- und Klinikbesuche
Lieferant aller Krankenkassen

Sanitätshaus

www.sperschneider-hof.de

09281-7779777
Fax 09281-7779755

www.sperschneider-hof.de • 09281-7779777

Ihr zuverlässiger Partner im Frankenwald ... seit über 35 Jahren!

Praxis P.Vogel
Facharzt für Allgemein- und Sportmedizin

Hofer Straße 7, 95119 Naila

Wir machen Praxisurlaub:

von Montag, 21.05. bis einschl. Freitag, 01.06.2018
Vertretung: Praxis Dr. Voit / Lucas in Naila,

Praxis Dr. Eger / Gunsenheimer in Naila (bis 25.05.)

Gute Beratung ist unser Rezept
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Der Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün
fährt zur Landesgartenschau nachWürzburg

Geroldsgrün - Die Geroldsgrüner Gartler laden zu einem Tages-
ausflug nach Würzburg ein. Die Fahrt findet am Sonntag, 3. Juni,
statt. Abfahrt wird um 07.00 Uhr in Geroldsgrün an der Bushalte-
stelle Rathaus sein. Nach Einkehr und Abendessen wollen wir
gegen 21.00 Uhr wieder in Geroldsgrün zurück sein. Die Fahrkos-
ten betragen (einschließlich Eintritt zur Landesgartenschau) 33
Euro pro Person. Anmeldung bis 25. Mai bei Marina Horn, 0151/
2346 1421.

Problemabfallsammlung in
Bad Steben und Selbitz

Bad Steben/Selbitz - Am Frei-
tag, 18.05. findet in Bad Steben
und Selbitz die erste diesjährige
Problemabfallsammlung des Ab-
fallzweckverbandes Stadt und
Landkreis Hof statt. Problemab-
fälle können in der Zeit von 13.00
- 14.30 Uhr am Festplatz „Sach-
senruh“ in Bad Steben und von
15.30 - 17.00 Uhr in Selbitz „Am
Wertstoffhof“ abgegeben wer-
den. Zum Problemabfall gehören
Reste von Reinigungs-, Pflan-
zenbehandlungs- und Holz-
schutzmitteln, Spraydosen mit
Inhalt, Imprägniermittel, Chemi-
kalien aller Art, Wachse, Fette,
Kleber, Öle, Säuren, Laugen,
Salze, Quecksilber, Lacke, Far-
ben, Beizmittel, Batterien aller
Art, Akkus, Lösungsmittel,
Frostschutzmittel und Leucht-
stoffröhren.Weitere Informatio-
nen gibt es bei der Abfallberatung
Tel. 09281/72 59 95 oder über
das Internet www.azv-hof.de.
Wer immer aktuell informiert sein
möchte, kann unter dieser Inter-
netadresse auch den Newsletter
des AZV bestellen.

15. Mai, 17.30 Uhr:Wanderung im
Quellgebiet derWilden Rodach

Schwarzenbach a.Wald - Das
Quellgebiet der Wilden Rodach
beginnt westlich von Rauhenberg
(an der St 2194 zwischen Döbra
und Helmbrechts). Startpunkt ist
das alte Weberhaus beim Rau-
henberg. Der Weg verläuft zu-
nächst im Wald und öffnet sich
dann ins Tal hinunter in ehemalige
Wiesen, die heute nicht mehr
landwirtschaftlich genutzt wer-
den. Dort hat sich eine charakte-
ristische Flora der feuchten Wiesen erhalten (Breitblättriges Kna-
benkraut als besondere Art). Der Weg führt vorbei am Sauerbrun-
nen, von dem aus sich ein kleines Quellmoor entwickelt hat. Auch
dort kommen seltene und geschützte Arten vor ( zum Beispiel Fie-
berklee).
Die Wanderung endet, wo der Weg in den Forstweg mündet, der
Pillmersreuth mit der Bischofsmühle verbindet.
Treffpunkt: 15. Mai, 17.30 Uhr am Parkplatz in der Bischofs-
mühle. Die Teilnehmer werden mit dem Citybus zum Ausgans-
punkt gebracht. Festes Schuhwerk ist dringend anzuraten! Die
Wanderung wird vom fachkundigen Führer Gerhard Brütting, or-
ganisiert von der CSU/ÜHL Fraktion, begleitet.

Bad Steben · Badstr. 5

Wohlfühl-Shoppen
im Paradies …

Großauswahl an Wander-,
Sport-, Funktions-,

Freizeit- und Outdoor-
Bekleidung von Kopf bis Fuß

Genießen Sie Gesundes …
· frisch gepresste BIO-Fruchtsäfte
· BIO-Limo · Bier · Wein · Prosecco
·BIO-Kaffeespezialitäten
·Aperol-Spritz
· frisch vom BIO-Bäcker …
·BIO-Kuchen
·BIO-Gebäck, BIO-Cookies

Wander- Sp
ort- & Outdoor- Fachgeschäft mit BIO-CoffeeshopWander- Sp
ort- & Outdoor- Fachgeschäft mit BIO-Coffeeshop

www.wa
nderparadie

s-badsteben.de

Unsere starken Marken

Mo-Sa von 9.30 - 18.00 Uhr geöffnet
Sonn- u. Feiertage von 13.00 - 17.00 Uhr

Neu eingetro
ffen:

Frühjahr-/So
mmer-

Kollektionen
unserer

Spitzenmark
en

Shoppen und entspannenmit unseren gesundenBIO-Spezialitäten –wir sind gernefür sie da!

Tel. 09288/550365
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TAGESMUTTI
hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Erstzulassung 07/2014; 2 Fahrzeughalter, HU
07/2018 – Ausstattung: E-Starter, Katalysa-
tor Scheckheftgepflegt – NEU: Kette, Blinker,
Handgriffe. Kupplungsseil – Montagestän-
der im Preis inbegriffen – Preis: 2.800 €

Telefon: 09288/6765 oder
E-mail: Marbhirodau@web.de

XRX 125 LC Super Mota

Verkaufe Motorrad
Hyosung

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Optisch und technisch einwandfrei, 8 Personen, V6 Mercruiser 205 PS, Innen-
border, Bowrider, alles in weiß und rot, Liebhaberboot, nur Süßwasser (Blei-
loch) gefahren, seit nunmehr 4 Jahren nicht mehr im Wasser, Tandem-Trailer
TüV 06/2019, Stausee -TÜV 10/2018, Liege-Persenning, Sonnentop, Schlecht-
wetter-Fahrpersenning mit Stehhöhe im gesamten Boot neu, Edelstahl-4-Blatt-
Propeller, Wasserski-Ausrüstung, wegen Aufgabe des Hobbys aus Altersgründen

zu verkaufen.
Liegeplatz kann vermittelt werden.

VB: 11.000 €

SPORTBOOT zu VERKAUFEN: Bayliner 2052 SS

wetter-Fahrpersenning mit Stehhöhe im gesamten Boot neu, Edelstahl-4-Blatt-
Propeller, Wasserski-Ausrüstung, wegen Aufgabe des Hobbys aus Altersgründen

Bei Interesse für weitere
Informationen und Besichtigung:

09289 /963581 oder 0170 /3520220

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!
Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,

Nachlässe, An- und Verkauf von
Altertümern, Hausrat uvm.

seriös – zuverlässig – günstig
für Sie unverbindlich

kostenlose Vorbesichtigung
95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Dauer-Flohmarkt
An- und Verkauf
Mo. bis Fr.: 9–18 Uhr
Samstag: 9–16 Uhr

bei Sopo-Fixx
Selbitzer Berg 23, 95119 Naila

günstige
Wohnungsauflösungen

Telefon 0162 / 9 47 73 21

Hirschberglein 45

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Muttertag,13.5.,11.30–14.00Uhr
Schäufele – Hirschgulasch
Täubchen – Wildhasenkeule
Entenkeule – Rumpstaek

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

Zur großen Feier reicht
das Geld nicht –

gehen nach der Kirche
zu Neubert, da ist das

Essen preisgünstig,
gut und reichhaltig!!

Alteingesessene und leistungsfähige Umzugsfirma
in München sucht ab sofort

Fahrer und Umzugshelfer m/w
zur langfristigen Festanstellung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Michael Heimerl GmbH
80801 München, Römerstraße 14,
Telefon: 089-395023, info@heimerl.de

Wir suchen
Nachhilfelehrer/in
– gerne Studenten, Akademiker

oder Pensionäre –

für die Fächer
Mathe, Deutsch, Englisch,
Französisch und Latein.

Interessiert?
Studienkreis Naila,

Telefon: 09282/984720

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

weitere Infos unter
Tel.: 09280-95200

Komplett
eingerichteter

Metzgerladen
(neben Bäckerei)

in Naila-Froschgrün
günstig zu vermieten

EZ 9/2011, 2 Fahrz.-Halter, HU 9/2019
Ausstattung: E-Starter, Katalysator,

Scheckheftgepflegt
Neu: Lichtmaschine, Benzinfilter,

Kraftstoffpumpe, Kette, Kerze
Montageständer im Preis inbegriffen

Preis: 2.800 €
Telefon: 09288/6765

oder E-Mail: Marbhirodau@web.de

Verkaufe KTM Duke 125

Bad.
Barrierefrei.
Bequem für Alt und Jung.
Udo Simon Norhalben Tel. 09267-263
Fax 1069 www.simon-nordhalben.de
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Schulfest in Schwarzenbach a.Wald

Spiel und Spaß auf dem Schulgelände

Schwarzenbach a.Wald – Mach
mit hieß es beim Schulfest für al-
le Besucher. Es gab Spiele für
Groß und Klein am laufenden
Band. Klassenzimmer, Turnhal-
len, Pausenhof und die Sportan-
lagen wurden genutzt, um den
Besuchern ein weitläufiges Pro-
gramm zu bieten. Bei der Non-

sensolympiade gab es Büro-
klammern-Angeln, Teebeutel-
weitwurf, Bierdeckelzielwurf
und vieles mehr. Sportlich mit
Gleichgewicht war das Motto in
der Turnhalle und sogar Grusel-
geschichten wurden vorgelesen.
Das Trommeln, auch auf Gym-
nastikbällen war heiß begehrt

und beim Origamibasteln mach-
ten auch die Eltern mit.
Es gab viele tolle Sachen vom
Gesundheitscheck mit Messen
des Blutdrucks, eine Spielhalle,
Erlebnispädagogik mit Denkauf-
gaben oder Flammkuchen aus
dem Holzofen. Bei Sonnen-
schein war Andrang an der

Strandbar mit eisgekühltem Hu-
go. Gummibärchenspieße, Waf-
feln oder Eistee mit Früchten
schmeckten auch lecker. Balance
mussten die Kinder auf der
Slackline haben und für manche
wurde das Schokokuss fangen
aus der Katapultmaschine eine
klebrige Geschichte.

An der Eisteebar gab es fruchtige Drinks Trommelwirbel auf Gymnastikbällen war der Hingucker im Pausenhof

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

„Wenn Sie einen Dollar
in Ihr Unternehmen
stecken wollen, so
müssen Sie einen
weiteren bereithalten,
um das bekannt zu
machen.“

-Henry Ford-

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

Muttertag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Spargel und Salatbuffet

Wir empfehlen Reservierung

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Florian
Fichtelmann

Stefanie
Fichtelmann

geb. Köppel

Wir heiraten!

Himmelkron

Die kirchliche Trauung findet am 12.05.2018 um13.00 Uhr
in der St.Gallus Kirche in Lanzendorf statt.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer Hochzeit
bedanken wir uns, auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich.

N A I L A :
Single-Wohnung
ca. 50 m², möbliert, grüne

Lage, Kfz-Stellplatz,
Warmmiete: 350,- €

Telefon: 0160/99712361

maler & lackierer meisterbetrieb

Karl-Otto-Zander-Straße 10
95119 Naila • Tel.: 0 92 82 /75 93

Mit uns sind Sie auf
dem richtigenWeg.
➥ Kreativ

➥ Zuverlässig
➥ Kompetent

Reinigungskraft
in Lichtenberg
für Privathaushalt
gesucht.
1x wöchentlich, ca. 4 Std.

Telefon: 0176/32508988

Für die vielen
Geschenke
anlässlich meiner

Heiligen
Kommunion
möchte ich mich hiermit ganz
herzlich bei allen bedanken.

Yvonne Künzel
Geroldsgrün,
im Mai 2018

anlässlich meiner

Heiligen
KommunionKommunion
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Benefizkonzert in Bad Steben
am Sonntag, 13. Mai

Bad Steben - Eine mu-
sikalische Reise durch
„Aller Herren Länder“
erwartet alle Leserin-
nen und Leser im Ver-
breitungsgebiet am
kommenden Sonntag,
13. Mai um 19.00 Uhr,
in der Bad Stebener Lu-
therkirche. Die Reise-
leitung übernimmt da-
bei die Münchner Mezzosopra-
nistin Franziska Rabl, die an der
Orgel vom Bad Stebener Deka-
natskantor Stefan Romankie-
wicz begleitet wird und das alles
für einen guten Zweck.
Der Erlös des Konzertes soll
nämlich sowohl der Flüchtlings-
und Integrationsarbeit als auch
dem Hospiz in Naila zu Gute
kommen. Die Idee dahinter
stammt vom SPD-Landtagsab-
geordneten Klaus Adelt. „Zu-
sammenführen, wo andere spal-
ten. Das wird tagtäglich in der
Flüchtlingsarbeit geleistet, die
gerade für die Ehrenamtlichen
persönlich immer häufiger zum
Spießrutenlauf wird, weil ihr
Engagement als Gutmenschen-
tum in Misskredit gebracht wird.
Würde bewahren und Halt ge-
ben - das ist es, was die Hospiz-
arbeit Tag für Tag macht. Eine
ungemein wichtige Arbeit, die
unser aller Respekt verdient hat.
Halt geben, Würde bewahren –
kurzum: Mehr Nächstenliebe.
Genau das ist es was unsere Ge-
sellschaft heute mehr denn je
braucht.Mit demKonzertwill ich
beides unterstützen und dabei
gleichzeitig ein Zeichen für mehr
Mitmenschlichkeit setzen“, er-
läutert Adelt die Grundidee des
Konzerts.

Er war es schließlich
auch, der Franziska
Rabl, die Lebensge-
fährtin von SPD-Frak-
tionschef Markus Rin-
derspacher, nach Bad
Steben eingeladen und
in Zusammenarbeit mit
Dekanatskantor Stefan
Romankiewicz das
Konzert im Vorfeld or-

ganisiert hat. „Franziska ist eine
tolle Sängerin mit einem großen
Herz und viel Engagement. Als
ich ihr die Idee von dem Bene-
fizkonzert erzählt habe, war sie
sofort mit dabei“, erzählt Adelt.
Und so hoffen die beiden Orga-
nisatoren, der Kantor und der
Abgeordnete, auf eine volle Kir-
che, einen schönen Abend und
viele Spenden für die Flücht-
lings- und Hospizarbeit. Der Ein-
tritt ist an diesem Abend frei!

Neueröffnung „Istanbul Döner“
in Naila am Zentralparkplatz

Naila - In der Hofer Straße 5 in
Naila hat Mehmet Akten den
„Istanbul Döner“ eröffnet. Wie
sein Vorgänger bietet er neben

Döner auch Pizza an. Ein Liefer-
service ist in Planung. Geöffnet
ist von Montag bis Samstag von
11.00 Uhr bis 21.00 Uhr.

1. Bürgermeister Frank Stumpf überbrachte zur Neueröffnung einen
Blumengruß der Stadt Naila. Mit auf dem Bild der neue Inhaber Mehmet
Akten mit Serhat Aykut.

Jahreshauptversammlung der Antennen
Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
mit Bobengrün, Horwagen und Gerlas

Geroldsgrün - Am Donnerstag, 17. Mai um lädt die Antennen In-
teressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) um 19.30 Uhr zur
Jahreshauptversammlung in den Gasthof „Zum Goldenen Hir-
schen“ in Geroldsgrün ein. Die Vorstandschaft bittet um zahlrei-
che Beteiligung der Mitglieder. Dieter Horn, 1. Vorsitzender

Ohne dich - zwei Worte, so leicht zu sagen und doch so
endlos schwer zu ertragen.
Immer, wenn wir von dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in
unsere Seelen.

Unsere Herzen halten dich umfangen, so, als wärst du nie
gegangen.

Klaus Fankhänel
* 4. 6. 1937 † 4. 5. 2018

Berg, Südstraße 17, den 11. Mai 2018

In stiller Trauer:
Deine Margot
Kinder, Enkel und Urenkel
und alle Angehörigen

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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15. bis 19. August: Kinosommer
in Schwarzenbach a.Wald

Schwarzenbach a.Wald – Die Vorbereitungen laufen, es muss viel
organisiert werden, wenn zum ersten Mal der Euroherz Kinosom-
mer in Schwarzenbach a.Wald Station macht. Austragungsort ist
der Innenhof der Grund- undMittelschule. Dort stehen dann die rie-
sige Leinwand und hunderte von Stühlen. Für Verköstigung in allen
Variationen ist gesorgt.

Sie alle engagieren sich für denKinosommer in Schwarzenbach a.Wald.

Fundsachen Traktorfest
Geroldsgrün

AmSonntag, den 06.05.2018
wurden auf dem Traktorfest in
Geroldsgrün folgende Gegen-
stände liegengelassen:
• 1 Gehstock, dunkelbraun
aus Holz

• 1 Zylinderschlossschlüssel
ohne Anhänger

Der/die rechtmäßigeEigentü-
mer/in kanndenFundgegen-
stand imRathausGeroldsgrün,
Bürgeramt, Tel. 0 9288/961-0,
währendder allgemeinenÖff-
nungszeiten abholen

Pfarreiengemeinschaft in
Seßlach, Coburg, Maria Glosberg

Naila – Über 60 Gemeindemit-
glieder der kath. Pfarreienge-
meinschaft Verkündigung Chris-
ti des Altlandkreises Naila mach-
ten sich am 1. Mai mit dem Bus
auf ins Coburger und Kronacher
Land. Stadtpfarrer Andreas Se-
liger und Reiseorganisator Adolf
Markus hatten Seßlach, Coburg
und den Wallfahrtsort Glosberg
als Ziel ausgewählt.
Nach dem feierlichen Hochamt
in der prachtvoll barocken Seß-
lacher St. Johanneskirche er-
folgte die Führung durch die
mittelalterlich bewehrte Alt-
stadt. Gut geeignet war dieses
„oberfränkische Rothenburg“ für
die Filme „Luther“ und „Räuber
Hotzenplotz“.
Im Schloss Ehrenburg, dem Re-
sidenzschloss der Herzöge von
Sachsen-Coburg am Rande der

Coburger Altstadt erfolgte die
nächste Führung für die Mai-
wallfahrtsgruppe. Dieses Schloss
entstand ab 1543 nach der Re-
formation aus einem aufgelösten
Franziskanerkloster und wurde
über eine barocke Dreiflügelan-
lage im 19. Jahrhundert von
Schinkel an den Fassaden goti-
siert.
In dem kleinen Frankenwalddorf
Glosberg feierte die Pfarreienge-
meinschaft in der barocken
Wallfahrtskirche Mariä Geburt
mit Pfarrer Seliger die erste fei-
erliche Maiandacht mit Gebeten
und Marienliedern aus der su-
detendeutsch-schlesischen Hei-
mat. Die Heimfahrt durch die
sonnendurchflutete grünsprie-
ßende Frankenwald-Landschaft
schloss den erlebnisreichen Tag
ab.

Die Maiwallfahrer der Pfarreiengemeinschaft Naila vor der Wallfahrtskir-
che Maria Glosberg mit Pfarrer Andreas Seliger (hinten) und Reiseorga-
nisator Adolf Markus (links).

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Teppichböden & CV-Beläge
. . . bis 5 Meter Breite

TOPAKTUELLE
ANGEBOTE:

Teppiche, Teppich-
böden und CV-Beläge

Holz-, Kork-, Lino-
und Laminatböden

Kunstrasen 4 m
in 12 Farben !!

Exklusiv-Tapetenstudio
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr,

Sa. 8–16 Uhr

FRÜHLINGS-

ERWACHEN

Teppichböden & CV-Beläge

Frankenwaldstr.1 • 95119 Naila • Tel. 09282/984796

Endlich wieder gut hören!
Aktiv im Leben stehen und daran teilnehmen
mit modernen Hörgeräten

Testen Sie bei uns kostenlos die neueste Hörgerätetechnik

Gerne machen wir Hausbesuche!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir freuen
uns auf
Ihren Besuch !

Hören wie
ein Luchs!
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Ehrung der Blutspender-Elite durch den Blutspendedienst des BRK

Heinz Storms ist „Topspender Oberfrankens“
Hof – Wenn der Festsaal in der
Hofer Freiheitshalle bebt, muss
jemand Besonderes auf der Büh-
ne stehen. Gesternwar das Heinz
Storms aus Frensdorf, der mi-
nutenlange Ovationen ein-
heimste. Mehr als verdient: Für
seine bisher geleisteten 200
Blutspenden kürte ihn der Blut-
spendedienst des BRK (BSD)
zum „Topspender Oberfrankens
2018“. Der Titelträger selbst
zeigte sich gerührt und beschei-
den. Ein paar Details seines Blut-
spender-Werdegangs ließ er sich
dennoch entlocken: „Alles be-
gann 1972 nach meiner Bundes-
wehrzeit, als ich im BRK-Haus in
Bamberg das erste Mal spende-
te“, erzählt Storms. Seither habe
er den ganzen Landkreis als
Blutspender durchlaufen und
dadurch mindestens 20 ver-
schiedene Orte schon näher ken-
nen gelernt. Nach geeigneten
Spendeterminen erkundigt sich
der 68-Jährige stets im Internet
– und freue sich jedes Mal, „in
ein Spendelokal zu kommen, in
dem es hoch hergeht.“ Blutspen-
den sei gesellschaftlich sehr
wichtig und brauche viele moti-
vierte Menschen. Aktuell bleiben
dem Oberfranken noch vier Jah-
re, ehe er das Spendealter von 72

Jahren überschreitet. Ein Ziel hat
er bis dahin noch: „Ich möchte
auch die nächste Ehrungsstufe
noch erreichen!“ Und das heißt:
die 225 Blutspenden knacken!
Insgesamt gehörten in Hof 511
geladene Gäste aus den Kreis-
verbänden Bamberg, Bayreuth,
Coburg, Forchheim, Hof, Kron-
ach, Kulmbach, Lichtenfels und
Wunsiedel zur Blutspender-Elite
Oberfrankens. Sie alle zusam-
men haben in ihrer bisherigen
Blutspender-Laufbahn 50.650
Blutspenden geleistet. Einzeln
kommt jeder auf 75, 100, 125,
150, 175 oder eben sogar 200:

„Sie alle haben Karriere gemacht
– als Lebensretter. Wir danken
Ihnen herzlich für Ihre jahrzehn-
telange Verbundenheit mit der
Blutspende in Bayern, für Ihre
Treue sowie Ihren Einsatz für
andere Menschen! Der Blut-
spendedienst des BRK will Ihnen
mit dieser exklusiven Ehrungs-
veranstaltung etwas zurückge-
ben“, betonte Georg Götz, Ge-
schäftsführer des BSD, bei seiner
Eröffnungsrede.
Und das abwechslungsreiche
Bühnenprogramm kam bei den
Geehrten an. Dazu beigetragen
hat das Interview-Dreiergespann

mit BR-Moderator Michael Spo-
rer, Behindertensportler Felix
Brunner und Bergsportlerin Gela
Allmann. Alle drei Protagonisten
traten gemeinsam in ihrer Rolle
als Blutspendebotschafter auf.
Insbesondere Gela Allmann und
Felix Brunner haben durch ihre
Geschichten eindrucksvoll ge-
zeigt, wie wichtig es ist, dass es
treue Blutspender gibt, die sich
immer und immer wieder für an-
dere Menschen stark machen.
So erzählte Gela Allmann von
ihrem Bergunfall auf Island, der
sie 800 Meter in die Tiefe riss.
Felix Brunner erhielt nach einem
schweren Kletterunfall und Ab-
sturz in den Bergen rund 800
Blutkonserven, um zu überle-
ben. „Beide sind nach wie vor
ihren Unfällen Sportskanonen
vor dem Herrn und beeindru-
cken immer wieder mit spekta-
kulären Aktionen“, verdeutlichte
Michael Sporer. Felix beispiels-
weise als Monoskifahrer sowie
erster Handbiker, der eine
Transalp wagte. Gela rennt im-
mer wieder gern energiegeladen
die Berge hoch. „Ich will jedem
zeigen, wie wunderbar das Le-
ben ist und dass man es einfach
auskosten muss. Aber das alles
funktioniert nur durch Sie – die
Helden des Alltags“, unterstrich
sie. „Wir möchten Ihnen stell-
vertretend für alle Patienten,
denen Sie bereits mit Ihrem Blut
das Leben gerettet haben, von
Herzen danken. Machen Sie
weiter und tragen Sie unsere
Botschaft weiter!“, betonte Felix
Brunner.
Natürlich war jeder geladene
Gast selbst auch Protagonist auf
der Bühne – die Ehrennadel
überreichten in diesem Jahr
erstmals neben den Geschäfts-
führern des BSD, GeorgGötz und
Dr. Franz Weinauer, auch Funk-
tionäre der jeweiligen Kreisver-
bände. Für den KreisverbandHof
waren es der Vorsitzende Alex-
ander Eberl und der Kreisge-
schäftsführer Stefan Kögler.
Kabarettist Chris Boettcher run-
dete mit seiner humoristischen
Showeinlage das Unterhal-
tungsprogramm ab.

Der KV Hof zeichnete sich mit 74 Spendern und einer Gesamtzahl von
7.500 Blutspenden aus. Im Bild sind alle anwesenden Geehrten mit den
beiden Blutspendebotschaftern Gela Allmann und Felix Brunner sowie
den Funktionären des BSD und des Kreisverbands. Foto: BSD

Wir bedanken uns ganz herzlich für die aufrichtige
Anteilnahme und die vielen tröstenden Worte, die in so
liebevoller und vielfältiger Weise für

Günter Fritsch

zum Ausdruck gebracht wurden.

Danke an alle Freunde und Bekannte, an das Team des
Pflegedienstes der Diakonie, an die Hausarztpraxis
Dr. Vogel in Naila und an das Bestattungshaus
Hollerbach.

Naila, im Mai 2018

Gabi Fritsch
Alexander Fritsch mit Familie
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Fachakademie für Ernährungs- und
Versorgungsmanagement Ahornberg:
Ausbildung zum staatl. geprüften Betriebswirt

Ahornberg - Die vom Landkreis Hof getragene Fachakademie für Er-
nährungs- und Versorgungsmanagement Ahornberg bildet Füh-
rungskräfte für Großhaushalte wie Seniorenheime, Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, Kliniken, Catering und Dienstleistungen im Be-
reichGebäudereinigung undWäscheservice aus.DieseBetriebe sind
aber nicht nur ein boomender Wachstumsmarkt mit besten Zu-
kunftsaussichten, sondern es sind immer mehr Menschen auf deren
Leistungen angewiesen! Vom Pflegenotstand wird unterdessen all-
gemein gesprochen - hier wartet der nächste Notstand mit gesell-
schaftlicher Brisanz!
Gleichzeitig gibt es immer weniger Fachpersonal im Bereich Ernäh-
rung und Versorgung!
Stellen Sie sich vor, wie diese Betriebe geführt werden sollen, wenn
sich niemand mehr um das Essen und die Unterbringung kümmert.
Stellen Sie sich vor, dass sich Ihre Eltern, Ihr Kind oder Sie selbst ir-
gendwann in die Obhut einer solchen Einrichtung begeben müssen!
Weitere Infos zur Ausbildung gibt es unter der Telefonnummer:
09292/97780 oder auf der Homepage fak-evm.de

Anzeige

Tobias Groß ist Metzgermeister

Schwarzenbach a.Wald - 23
Jahre alt und schon Metzger-
meister. Das hat Tobias Groß von
der gleichnamigen Metzgerei in
der Hauptstraße geschafft. 2010
hat er bei der Metzgerei Herpich
in Hof seine Ausbildung begon-
nen. Seit 2013 arbeitet er im el-
terlichen Betrieb. Nach vier Ge-
sellenjahren ging er für drei Mo-

nate in Vollzeit auf die Fleischer-
schule in Augsburg, wo auch
schon sein Großvater und Vater
waren. Dort wurde er auch gut
auf das Handwerksrecht vorbe-
reitet.
Das Bild zeigt Tobias Groß mit
seinem Vater, der, wie alle Fa-
milienangehörigen, stolz auf den
Sprößling ist.

Holzpfeifen-Schnitzen
imWeberhausMarlesreuth

Marlesreuth - Am 13. Mai, dem Muttertag, ist im Weberhausmu-
seum in Marlesreuth, Nailaer Straße 19 Holzpfeifenschnitzen
angesagt. Von 14.00 bis 16.00 Uhr können nicht nur jugendliche
Besucher aus frischem Ebereschenholz ein Pfeifchen schnitzen,
wie es die Weberkinder in früheren Zeiten getan haben. Die haben
nämlich wie der berühmte Huckleberry Finn mit dem Taschenmes-
ser einfache Holzpfeifchen hergestellt. Wie es geht, wird im
Weberhaus vom Hausweber Jörg Franz gezeigt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 10 Personen begrenzt. Anmeldungen unter 0170/
4923542 bei Jörg Franz. Übrigens: Bei gutem Wetter können die
Besucher imWeberhausgarten auch eine Tasse Kaffee trinken.

JU
R
K
O
V
IC

ASPHALT- und PFLASTERBAU GmbH
Hauptstraße 12 · Langenbach · 95179 Geroldsgrün

Telefon 09288 / 89 61 · Mobil 0175/4170315

Wir laden unsere Kunden, Freunde und Bekannten
recht herzlich zu unserem

20-jährigen Bestehen
ein, am Samstag, den 19.05.2018 von 14.00 - 19.00 Uhr.

Auch die kleinen Gäste sind herzlich willkommen und
können sich überraschen lassen!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kommunale Fachakademie
für Ernährungs- und
Versorgungsmanagement
des Landkreises Hof
in 95176 Ahornberg

Staatlich geprüfte/r

BETRIEBSWIRT
für Ernährungs- und

Versorgungsmanagement
– mit Ausbildereignung und Hochschulzugang
– Erwerb der Fachhochschulreife möglich
– Förderung durch BAFöG oder Meister-BAFöG
– Aufnahme mit verwandter Berufsausbildung
und mittlerem Schulabschluss

Kontakt: JUTTA DAUERER | Tel.: 09292 – 97780
E-Mail: post@fak-evm.de | www.fak-evm.de
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Beratungsstelle Barrierefreiheit jetzt im Landratsamt Hof

Hof - „Gute Architektur kann
Barrierefreiheit!“ sagt Christine
Degenhart, Präsidentin der Bay-
erischen Architektenkammer.
Um Fragen von Bürgern, Bau-
herren, Kommunen oder auch
Architekten rund um das Thema
fachgerecht zu beantworten bie-
tet die „Beratungsstelle Barrie-
refreiheit“ der Bayerischen
Architektenkammer ab sofort im
Landratsamt Hof kostenlose Be-
ratungen an. Architekt Roland
Steger beantwortet hier alle
wichtigen Fragen zum Thema
„Barrierefreiheit“. Gemeinsam
laden der Landkreis Hof und die
Beratungsstelle Barrierefreiheit
herzlich alle Interessierten ein,
das Angebot zu nutzen.
Landrat Dr. Oliver Bär freut sich,
dass der Landkreis die Bera-
tungsstelle Barrierefreiheit für
das Angebot gewinnen konnte
und betont: „Der Landkreis setzt
sich für Inklusion und Barriere-
freiheit ein. Barrierefreiheit
nützt allen, auch der Mutter mit
Kinderwagen. Das Angebot ist
hier ein wichtiger Baustein, über
Möglichkeiten zu informieren.“
Er sieht dies auch als ersten
Schritt für eine umfassende In-
formation der Bürger: „Wir prü-

fen im Moment intensiv auch die
Möglichkeit, eine Wohnbera-
tungsstelle im Landkreis Hof
einzurichten“, so der Landrat.
„Eine Förderung des bayerischen
Staatsministeriums für Arbeit
und Soziales, Familie und Inte-
gration macht dieses kostenfreie
Angebot der Außensprechstun-
den zum Thema Barrierefreiheit
möglich“, so die Behindertenbe-
auftragte des Landkreises Hof
Elke Rebert-Friedrich. Über Mit-
tel des Programms „Bayern bar-
rierefrei“ werden die 18 „Bera-

tungsstellen Barrierefreiheit“ in
ganz Bayern gefördert, so auch
hier in der Region.
Roland Steger ist nicht nur
Architekt, sondern auch Stadt-
planer. „Wir klären Fragen bei
der Planung von Altenpflegehei-
men oder beraten beim Umbau
oder Neubau von Schulen, Ver-
waltungs- und Bürogebäuden.
Selbstverständlich sind vor al-
lem auch private Bauherren bei
uns herzlich willkommen“, so
Steger. Die Beratungsstelle hilft
nicht nur bei der architektoni-

schen Gestaltung von Wohnun-
gen, Gebäuden, Straßen und
Plätzen. Der Experte informiert
auch über finanzielle Förder-
möglichkeiten und Wohnformen
im Alter und ist zudem An-
sprechpartner in Sachen digitale
Barrierefreiheit. Auf Anfrage
stehen Experten der Bayerischen
Architektenkammer auch für
Fachvorträge und Schulungen
oder einer „Initialberatung für
Kommunen“ zur Verfügung.
Die Termine finden von 10.30
Uhr - 12.30 Uhr im Landratsamt
Hof, Schaumbergstraße 14,
95032 Hof im Raum Nr. 334
erstmals am Freitag, 18. Mai,
sowie nochmals am 19. Oktober
und am 7. Dezember statt. Bar-
rierefreie Parkplätze befinden
sich direkt vor dem Hauptge-
bäude, einen barrierefreien Zu-
gang gibt es über die Zulas-
sungsstelle.

Für eine Terminvereinbarung
ist das Kontaktformular unter
www.byak-barrierefreihet.de
zu nutzen. Zusätzlich sind die
Experten der Bayerischen
Architektenkammer täglich
per Email oder telefonisch für
Fragen erreichbar.

Das Bild zeigt die Behindertenbeauftragte des Landkreises Hof Elke
Rebert-Friedrich, Roland Steger von der Beratungsstelle Barrierefreiheit
und Landrat Dr. Oliver Bär.

NettoMarken-Discount ist nach
kurzemUmbau wieder geöffnet

Naila - Nach kurzer Umbauphase
feierte der Netto Marken-
Discount am Donnerstag, 03.
Mai, die Wiedereröffnung seiner
Filiale in derWalchstraße 17 und
begrüßte seine Kunden mit
attraktiven Angeboten. Der circa

1.000 Quadratmeter große
Markt ist nun moderner und ent-
spricht dem aktuellen Netto-
Konzept. 1. Bürgermeister Frank
Stumpf gratulierte zum gelunge-
nen Umbau und überreichte zur
EröffnungeinenBlumengruß.

Das Foto zeigt von links: Marktleiterin Kacar Senay, 1. Bürgermeister
Frank Stumpf und Verkaufsleiterin Nadine Steger.

HutznStubn-Bildungskreis Naila:
Gebrechlichkeit im Alter

Naila - Am Dienstag, 15. Mai, um 18 Uhr referiert Dr. Eckard
Krüger, Chefarzt Akutgeriatrie und Früh-Rehabilitation am Klinikum
Hochfranken Naila, beim Erwachsenen-Bildungskreis Hutzn Stubn
im Pfarrsaal Naila, zum Thema: Gebrechlichkeits-Syndrom erken-
nen und behandeln. Es steht dabei die Gesundheit älterer Men-
schen im Fokus, um in sämtlichen Lebensbereichen eine selbst-
ständige Versorgung und Lebensführung eines Menschen zu
erreichen. Zu diesem immer wichtiger werdenden Thema sind alle
Frauen und Männer herzlich eingeladen. Bringen Sie ihre Bekann-
ten mit, um sich über diese neue Abteilung einer qualitätsorientier-
ten Patientenversorgung am KlinikumNaila zu informieren.

Wir heiraten
Lena Gebelein &Sebastian Brandler

Die kirchliche Trauung findet am 26.05.2018 um 13.00 Uhr
in der Christuskirche Marxgrün statt.

Geroldsgrün Marxgrün
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Sport für Sportler beim
TSVCarlsgrün geht in
die Sommerpause

Carlsgrün - 28 Mal trafen sich
vom Oktober bis April zwischen
22 und 26 sportbegeisterte
Frauen und Männer zum Func-
tional Training. Kursleiterin Ka-
rin Muhammad deren Augen-
merk auf das Core Training
(starke Körpermitte) liegt, führt
überwiegend Übungen durch,
bei denen das eigene Körperge-
wicht eingesetzt wird, aber auch
Zusatzgeräte wie Kettlebells und
Slam Ball werden verwendet.
Grundgerüst des Kurses sind

Stabilisationsübungen, gemischt
mitmuskulärer Ausdauer, bis hin
zu schwierigeren Übungen wie
Military Press, Rumänisches
Kreuzheben, Russischer Twist
um nur einige zu nennen. Die
Trainingsmethoden variieren
von Stufenintervall, Supersatz,
Zirkelintervall, Tabata bis zum
HIIT. Herzlichen Dank geht an
Thomas Rauh, der dem Verein
Hantelscheiben mit 5 und 10 kg
Gewicht gesponsert hat.

FT Naila: Zwei Meisterschaften
in einerWoche

Naila - Innerhalb einer Woche konnte sich Sandra Spörl von der FT Naila
zwei Meisterschaftstitel sichern. Am 15.04.18 fand in Amberg die bay-
erische Halbmarathonmeisterschaft statt. Die Athletin aus Naila sicherte
sich den Titel in der Seniorenklasse (W40) in der Zeit von 1:28:56. Zwei-
te wurde Brigitte Frenzel vom TSV DETAG Wernberg, die zwei Minuten
nach Spörl ins Ziel kam und auf dem dritten Platz landete Manuela Glöck-
ner vom TSV Ebermannstadt mit fünf Minuten Rückstand.Gerade sieben
Tage nach den bayerischen Titelkämpfen im Halbmarathon, fanden die
oberfränkischen Meisterschaften im Traillauf in Bergdorf Höhn bei
Coburg statt. Auf der sehr anspruchsvollen Geländestrecke über 17 km
holte sich Sandra Spörl mit großem Vorsprung den Titel. Obwohl sie sich
wegen der schlechten Streckenmarkierung zweimal verlief und gut einen
Kilometer drauflegte, blieb sie trotzdem die schnellste Frau bei diesen
Meisterschaften.

FWVSchwarzenbach a.Wald:
Capture The Flag -
Jugendnachmittag

Schwarzenbach a.Wald - Am 26. Mai bietet die Ortsgruppe
Schwarzenbach a.Wald des Frankenwaldvereins für Jugendliche
zwischen 12 und 16 Jahren einen spannenden und lebendigen
Nachmittag. Capture the Flag, ein Outdoorspiel für diejenigen, die
keine Lust auf fiktive PC-Games haben und lieber Spaß in der ana-
logen Welt erleben möchten. Helena Leiner und Felix Zettl, beides
junge Erwachsene, leiten die Veranstaltung amDöbraberg.
Weitere Informationen und Anmeldung (erforderlich) telefonisch
unter 09289 964502, per E-Mail Jugend@fwv-schwarzenbach-
wald.de oder bei Facebook www.facebook.com/FWV.Schwar-
zenbach.Wald

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de - www.frankenapo-naila.de

Unser Aktionsangebot im Mai

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis. Abgabe in handelsüblichen Mengen
solange Vorrat reicht. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 31.05.2018

6,90€

10,35 €

Für den erhöhten Magnesium-Bedarf
Magnesium-Diasporal® 400 EXTRA oder EXTRA direkt - 20St.

33,33%

gespart *

Lichtenberg/Göttengrün

09288/957770 •036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

BadManufakturKR
AU

S

Unser Ziel –
zufriedene Kunden.

U09288/957770
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
010 11 308 (BLZ 781 600 69)
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
380 004 366 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
Kto. 189367 BLZ 78160069
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
220 668 172 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an das
Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON
Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

HerrnHofmann Günter, Hadermannsgrün
zum 75. Geburtstag am 17.05.

Geburt

13.04. Straßberger, Elias (Berg)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer
Mitte und wünschen eine gedeihliche Entwicklung und allzeit viel
Gesundheit und Gottes Segen.

Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat
von 14.00-15.00 Uhr

Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: Erste Bürgermeisterin
Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, Fax: 09293/94322;
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de;
Redaktion allgemeiner Teil:Nicole Roesmer,
E-Mail: redfrankenwald@nordbayerischer-kurier.de;
Herausgeber:Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH
(HRB 34), Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen:Agentur Pilz, Erscheinungsweise:Wöchentlich
freitags, Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz und Druck:Nordbayerischer Kurier;
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto:Vorfreude aufs 153. BergerWiesenfest

Wasser- und Kanalgebühren 2018

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2018 die 2. Rate
der laufendenWasser- und Kanalgebühren ohne besondere Auffor-
derung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe ergibt sich aus dem letzten
Abrechnungsbescheid.

Berg, 07.05.2018
Kommunalunternehmen Berg
Nelkel, Vorstand

Steuertermine

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2018 die 2. Rate
der Grundsteuer A und B und der Gewerbesteuer ohne besondere
Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe ergibt sich aus dem je-
weils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbescheid.

Berg, 07.05.2018
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Eheschließung

Herzlichste Glückwünsche zum Bund fürs Leben übermitteln wir:

05.05. Kaiser Martin undManuela geb. Fuchs (Bruck)
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Neues SEG-Fahrzeug

Die Sanitätsbereitschaft Berg hat im April ein neues SEG-Fahrzeug in
Einsatz genommen. Das Fahrzeug der „Schnellen Einsatzgruppe“ ist
das ganze Jahr rund um die Uhr einsatzbereit für Schadensereignisse
mitmehrerenVerletztenumdenRettungsdienst zu unterstützen.
Nachdem das neue Fahrzeug viel länger ist als das alte war, baute die
Gemeinde ein neues Tor an die Garage um damit den Stellraum zu
verlängern. Um dieses Tor wetterfest zu machen investierte die Be-
reitschaft Berg und wurde beim Einbau tatkräftig und ohne Berech-
nung von der Firma Opel, Lamitz und Ebert, Berg unterstützt. Dafür
unserenherzlichenDank.

AmMontag, den 14. Mai 2018 um 19.30 Uhr findet im

Sitzungssaal des Rathauses

die

42. Sitzung des Gemeinderates

statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung

1. Vorstellung des neuen Bauhofmitarbeiters

2. Erlass einer Hebesatz-Satzung für das Haushaltsjahr 2018

3. Anschaffung neuer Software;
Vorführung des Ratsinformationssystems (AKDB)

4. Dorfgemeinschaftshaus Bug;
AuftragsvergabeMaterial für Elektroarbeiten

5. Feuerwehrangelegenheiten;
5.1 Informationen zum Jugendraum der FFWBerg
5.2Neubeschaffung Feuerwehrschutzanzüge für die
Stützpunktwehr Berg

5.3Gewährleistung der Löschsicherheit im Ortsteil Moos/
Zukunft des Dorfteiches

5.4 Zukunft der FFWBruck
- Feuerwehrstellplatz
- Beschaffung eines neuen Fahrzeuges

6. Zusätzliche Straßensanierungen im Zuge der Erneuerung der
Wasserversorgung und Anschluss der Abwasserbeseitigung im
OT Rothleiten;
Auftragsvergabe

7. Gemeindliche Stellungnahme gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB zum 4.
Entwurf des Bebauungsplanes „Sondergebiet –
HolzverarbeitungWetterau“ vom 05.03.2018

8. Abriss Gasthof Vogel;
Informationen zum Zeitplan

9. Bauhoffuhrpark;
Verkauf Multicar Tremo X56

Berg, 03.05.2018
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

42. Sitzung des Gemeinderates

VHS Berg

Bewegung und Entspannung für dieWirbelsäule
Haltungsschulung mit Korrektur, sinnvolle Übungen für die Wir-
belsäule, Heimprogramm, Fehlhaltungen und deren Korrektur, Be-
ratung für den Alltag und das Berufsleben, Klärung von Fragen.
Teilnehmermit akutenBeschwerdenwerden gebeten, vorher einen
Arzt zu befragen, da der Kurs keine Therapie ersetzen soll und
kann.

Beginn: 28. Mai 2018
Dauer: 6 x montags 18.30 bis 19.30 Uhr
Ort: Sportheim Berg
Leitung: Leila Hartwich, Physiotherapeutin
Gebühr: 32 €

Kurs Nr: 14BE500201
Anmeldung:VHSBerg, Tanja Kinze, Tel.Nr. 09293/943-11

24. Untertiefengrüner Straßenfest

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! Zu unserem 24. Untertiefen-
grüner Straßenfest am Pfingstsamstag, dem 19. Mai 2018, ab
14.30 Uhr, laden wir Sie recht herzlich ein. Wir freuen uns auf ein
paar unterhaltsame Stunden mit Ihnen.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Der Reinerlös aus
dem Festbetrieb ist wieder für gemeinnützigeMaßnahmen in unse-
remOrtsteil vorgesehen. Ihre Dorfgemeinschaft Untertiefengrün

Auf dem Bild: stv. Bereitschaftsleiter Manfred Resch, Uwe Opel, Jörg
Ebert, Bereitschaftsleiter Stefan Fankhänel.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

DieMaibäume in der Gemeinde Berg

Berg Bruck Bug Gottsmannsgrün

Hademannsgrün Moos Rothleiten Rudolphstein

Schnarchenreuth Schrebergartenverein
Untertiefengrün

Tiefengrün Untertiefengrün
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1. Vorstand Manfred Resch be-
grüßte die Gäste im KTZV-Ver-
einsheim in Berg, obwohl einige
treue VDK-Mitglieder auf einem
runden Geburtstag sind, kamen
doch zahlreicheMitglieder.
Die vorgelesene Tagesordnung
wurde genehmigt. Anschließend
wurde der Toten gedacht. Da-
nach las Schriftführer Susanne
Fiedler das vergangene Protokoll
der JHV 2017 vor.
In seinem Bericht erwähnte
Manfred Resch, dass er viele
„Prügel“ bekommt, dass ihm viel
zugetragen wird, aber dass die-

jenigen, die kritisieren, weder zu
einer der Veranstaltungen kom-
men noch Vorschläge machen.
Aber nicht alles wird ernst ge-
nommen und er ärgere sich
nicht. Auch die Vorstandschaft
sei sich nicht immer einig, aber
es wird eben in den Vorstands-
sitzungen alles ausdiskutiert, bis
eine für alle akzeptable Lösung
gefunden wird.
Größte Herausforderung war im
Jahr 2017 die Spende an den
HVO Berg. KV-Vorsitzender Otto
Stader war immer hinter dieser
Idee gestanden, aber die

„Münchner“ waren davon erst-
mals nicht begeistert. Doch
Resch kämpfte für die Zusage
dieser Spende und am Ende
konnte der VDK 1000 Euro an
den HVO-Förderverein überge-
ben.
Nach dem Bericht der Kassiere-
rin Inge Beysel wurde die Kas-
siererin sowie die Vorstand-
schaft entlastet. Nach dem ge-
mütlichen Kaffeetrinken mit le-
ckerer Torte referierte Otto Sta-
der über den Kreisverband. Über
Neuerungen, Veränderungen,
Mitgliederzahlen und über die

Einsatzbereitschaft der Ehren-
amtler.
Für 40 Jahre wäre Dieter Lang
aus Hof geehrt worden. Leider
kam der Jubilar nicht nach Berg.
Elfriede Klug und Irmgard Behr
freuten sich über einen Präsent-
korb und die Urkunde für 25
Jahre Mitgliedschaft. Ebenfalls
waren Karin Behr-Hoffmann und
Christine Fränkel anwesend, die
für 10 Jahre geehrt wurden.
Ein Ausblick auf das Jahrespro-
gramm und die Verabschiedung
der Gäste beendeten die JHV
2018.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ehrungen für langjährigeMitgliedschaft beim VdK

Christine Fränkel (links) und Karin Behr-Hoffmann (Mitte) wurden für 10 Jahre geehrt. Leider waren alle anderen Jubilare nicht anwesend. Irmgard
Behr und Elfriede Klug (rechtes Foto) wurden für 25 Jahre VdK mit einer Urkunde und einem Präsentkorb geehrt. Mit im Bild: 1. Vorstand Manfred
Resch, 2. Vorstand Gerhard Steinhäußer und VDK Kreisverbandsvorsitzender Otto Stader.

ErnaJordan feierte95.Geburtstag

Tränen der Freude und der
Dankbarkeit kullerten bei Erna
Jordan, die ihren 95. Geburtstag
im Kreis ihrer Familie mit zwei
Kindern, fünf Enkeln und zwei
Urenkeln und Verwandtschaft
feierte. Erna Jordan zählt zu den
Ältesten im Berger Winkel und
in ihrem Heimatort, dem Berger
Ortsteil Moos, ist sie die Älteste.
Sie erblickte im thüringischen
Ullersreuth das Licht der Welt,
zog dann vor der Grenzschlie-
ßung mit ihrem Mann und den
beiden Kindern im Jahr 1956
nach Hamburg, zehn Jahre spä-
ter nach Hannover. Erst Anfang
der 70er Jahre kehrte die Fami-
lie wieder in die Heimat zurück,

zumindest ganz in die Nähe.
Sohn Joachim baute 1988 im
Berger Ortsteil Moos ein eigenes
Häuschen, wo auch die gesellige
Jubilarin ein eigenes kleines
Reich hat. Sie lebt in den eige-
nen vier Wänden und wird um-
sorgt von Sohn Joachim und
Schwiegertochter Erika und am
Wochenende von Tochter Gerdi
Schiposch.
„Unsere Mutter weiß nicht wie
Doktor geschriebenwird und das
ist schon ein Phänomen“, erzählt
Tochter Gerdi, die aber von den
altersbedingten Gebrechen
weiß. Für Erna Jordan ist die Fa-
milie der Mittelpunkt und so
fanden sich auch alle zur Feier

im Gasthaus „Zum Gupfen“ in
Eisenbühl ein. Zu den Gratulan-
ten zählte auch Landrat Dr. Oli-

ver Bär und stellvertretender
Bürgermeister Hans-Jürgen
Kießling.

Unser Bild zeigt die Jubilarin inmitten ihrer Familie, links Sohn Joachim
Jordan und rechts Tochter Gerdi Schiposch sowie links Landrat Dr. Oli-
ver Bär und stellvertretender Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

VERANSTALTUNGEN in Berg
11.05. 08.30 Uhr Gemeinde Berg Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Sitzungssaal Rathaus, Berg
12.05. ab 14.00 Uhr VDK OG Berg Muttertagsfeier Kleintierzüchtervereinsheim,

Rothleitener Weg
12.05. 14.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Marburger Hauskreistreffen Luthersaal
12.05. +
13.05.

FFW Schnarchenreuth Birkenfest FFW-Gerätehaus, Schnarchenreuth

14.05. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus, Berg
15.05. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün
15.05. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung
16.05. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag – Gäste willkommen Gemeinschaftshaus, Lamitz
17.05. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Besuch der Christusbruderschaft in

Selbitz
Treffpunkt am Gästehaus der Christus-
bruderschaft Selbitz

17.05. 19.30 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Einteilung Erdbeerfest Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün
19.05. 14.30 Uhr Dorfgemeinschaft Untertiefengrün Straßenfest Kinderspielplatz, Untertiefengrün
21.05. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation Jakobuskirche
26.05. 17.00 Uhr FANTO Stammtisch Grillabend Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl
26.05. -
27.05.

FFW Berg Hallenfest FFW-Gerätehaus Berg

28.05. 18.00 Uhr FFW Tiefengrün Schlappentag FFW-Gerätehaus
30.05. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus
01.06. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus Berg
01.06. –
04.06.

Dorfgemeinschaft Bruck und Bug Kirchweih

03.06. 09.00 Uhr R.K.B. "Solidarität" Eisenbühl Radtour Bushäuschen
05.06. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl
08.06. BRK Bereitschaft Berg Atemwegsmanagement
09.06. 15.00 Uhr R.K.B. "Solidarität" Eisenbühl U15/U17 Spieltag Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl
09.06. 10.00 Uhr Turnverein Berg Mitmach-Tag "Wir bewegen den Berger Winkel" Schulsportplatz, Grundschule Berg
10.06. 09.00 Uhr R.K.B. "Solidarität" Eisenbühl Bezirksklasse / U19 Spieltag Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl
10.06. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Gemeinde- und Kindergartenfest
10.06. 14.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Erdbeerfest Am Anger, Tiefengrün A
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Maiwanderung des Turnvereins Berg

Zu einer schönen Tradition ist
mittlerweile die Familienwan-
derung des Turnverein Berg am
1. Maifeiertag geworden. Bei
strahlendem
Sonnenscheinmachten sich auch
in diesem Jahr wieder rund 50
Teilnehmer- vom Kleinkind bis
zu den Großeltern- auf den Weg.
Ziel war heuer das Anwesen Erz-
engel, wo die Wanderer von den
TV-Mitgliedern und Hausherren
Rudolf und Doris Hofmann er-
wartet wurden.
Das Lagerfeuer loderte schon, für
die Erwachsenen waren Sitzge-
legenheiten aufgebaut und die
Kinder freuten sich über das Rie-
sen-Trampolin und weitere
Spielgeräte.
Die Kleinen durften sogar auf
dem Pony der Familie Hofmann
reiten, ein echter Höhepunkt der

Maiwanderung. Turnvereins-
Vorsitzender Christian Rubner
bedankte sich bei Doris und Ru-
dolf Hofmann sehr herzlich für

die überragende Gastfreund-
schaft.
Am Ende des schönen Ausflugs
im Berger Winkel waren sich alle

einig, dass wir dort leben, wo an-
dereUrlaubmachen, nämlich auf
dem Ferienhof Erzengel.



19Wir im Frankenwald

FC Saaletal Berg

Spiele und Veranstaltungen:

AK-West-Flex
Sonntag 13.05. 14:00 Uhr in Schwarzenbach
FCDöbraberg 2 : FC Saaletal Berg 2

AK-West
Sonntag 13.05. 16:00 Uhr inMünchberg
SVSauerhof : FC Saaletal Berg 2

B- Junioren U17 Kreisliga
Sonntag 13.05. 13:30 Uhr in Hirschberg
JSGSaaletal/Hirschberg : FC Eintracht Münchberg

C- Junioren U15
Samstag 12.05. 12:45 Uhr in Hirschberg
JSGSaaletal/Hirschberg : FSVNaila

D- Junioren U13
Sonntag 13.05. 11:00 Uhr inMartinlamitz
JFG Schwarzenbacher Land : JSGSaaletal/Hirschberg

E- Junioren U11
Mittwoch 16.05. 18:00 Uhr in Tiefengrün
JSGSaaletal/Hirschberg : FC Rehau

F- Junioren U9
Samstag 12.05. 10:00 Uhr in Tiefengrün
JSGSaaletal/Hirschberg : SpVgg Bayern Hof

Herren
TrainingMittwoch und Freitag jeweils ab 19.30 Uhr
am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen undMädchen
TrainingMontag undMittwoch jeweils ab 19.00 Uhr
am Sportplatz in Tiefengrün

AH-Mannschaft
Training jedenMittwoch um 19.00 Uhr
am Sportplatz in Tiefengrün

Balkonblumen-Bestellung
wird am 12.Mai geliefert

Die Balkonblumenbestellung für die Gartensaison 2018 kommt am
Samstag, 12. Mai 2018.

Die Blumen sind ca. ab 12.00 Uhr zur Abholung bereit.

Gartenfreunde Berg
Gartenbauverein Bruck
Gartenbauverein Rudolphstein
Gartenbauverein Eisenbühl
Gartenbauverein Hadermannsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Waldtag in der Jakobus-Kita

Wie jedes Jahr fand auch in diesem Jahr wieder unser Waldtag statt. Am
Dienstag,17.April 2018 trafen sich die beiden Kindergartengruppen nicht
in der Kita sondern imWald. Förster Daniel Feulner und Försterin Sabrina
Rettich begleiteten uns an diesem besonderen Tag. Sie hatten einige
Spiele vorbereitet. Die Kinder lernten verschiedene Bäume kennen,
mussten sich fünf Dinge merken und diese imWald suchen und Tierrätsel
lösen. Natürlich wurde auch Brotzeit gemacht. Das Kita-Team bedankt
sich bei Förster Daniel und Försterin Sabrina für den schönen Vormittag.

Manuela Fuchs undMartin Kaiser
gaben sich das Ja-Wort

Manuela Fuchs und Martin Kai-
ser gaben sich im Berger Rathaus
vor Standesbeamtin Astrid Roh-
de das Jawort und liefen somit in
den Hafen der Ehe ein. Die ge-
bürtige Braut aus Schwarzen-

bach am Wald und der Bräuti-
gam aus dem Berger Ortsteil
Bruck wohnen gemeinsam in
Bruck und wählten sich als Trau-
zeugen Franziska und Michael
Friedl.

Unser Bild zeigt das glücklich strahlende Paar mit den Trauzeugen und
dem kleinen Benedikt.
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FSVNaila

Herren
Freitag, 11.05. um 18 Uhr: Sportanlage Gösmes-Walberngrün
FC Frankenwald 3 (9er): FSVNaila 2
Sonntag, 13.05. um 14 Uhr: SportanlageMünchberg
FC Eintracht Münchberg 2: FSVNaila
Training jedenMittwoch von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

A- Junioren:
Samstag, 12.05. um 16 Uhr: Sportanlage an der Glashütte
(SG) Tirschenreuth: (SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20 Uhr
in Selbitz, Austraße
B- Junioren:
Samstag, 12.05. um 13.30 Uhr: Sportanlage Schwarzenbach,
Schützenstr.
JFGRegion Döbraberg: (SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila
Dienstag, 15.05. um 18.30 Uhr: Sportanlage Thierbach
JFGHöllental: (SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr
in Selbitz, Austraße
C- Junioren: BAUPOKALVIZEMEISTER 2018
Samstag, 12.05. um 12.45 Uhr: Sportanlage Hirschberg
FC Saaletal Berg: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz
Freitag, 18.05. um 18 Uhr: Sportanlage Schauenstein
TuS Schauenstein: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr
im Stadion
D- Junioren:
Freitag, 11.05. um 17.30 Uhr: Stadion Naila
(SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 2 o.W.: 1. FFC Hof (9er)
Samstag, 12.05. um 12.30 Uhr: Sportanlage Hof, Ascher Straße
SpVgg Bayern Hof 3: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz
Training jeden Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19 Uhr im
Stadion
E- Junioren:
Samstag, 12.05. um 11 Uhr: Kunstrasenplatz FSVNaila
FSVNaila: (SG) VfB Helmbrechts
Training Freitag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr und Montag von 17.30
Uhr bis 19 Uhr, FSV Kunstrasenplatz
F- Junioren:
Samstag, 12.05. um 10 Uhr: Kunstrasenplatz FSVNaila
FSVNaila: FC Rehau
Sonntag, 13.05. um 11 Uhr: Kunstrasenplatz FSVNaila
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr
auf dem FSV Kunstrasenplatz
G- Junioren:
Training jedenMittwoch von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem FSV
Kunstrasenplatz

Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415)
Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen, verschie-
denster Art gebucht werden!
Kleider- und Schuhcontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten
der FSV-Jugend!
Falls Sie ihre Kleidersäcke nicht selbst transportieren können, kon-
taktieren Sie uns, dann vereinbaren wir einen Termin und holen die
Sachen bei Ihnen ab!
FSV Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsitzenden Reinhold
Hohberger: 0171/8773518

SV 05 Froschbachtal

Herrenmannschaften
11. Mai 18.00 Uhr:
2.Mannschaft - SG 1/TSV Enchenreuth I
in Thierbach
13. Mai, 14.00 Uhr:
3.Mannschaft - FCRGeroldsgrün II in Thierbach
13. Mai, 16.00 Uhr:
1.Mannschaft - 1. FCGefrees in Bobengrün
13. Mai, 16.00 Uhr:
2.Mannschaft - FCRGeroldsgrün in Thierbach

Damenmannschaft
12. Mai 16 Uhr:Damen - TSV Arzberg in Bobengrün

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine
unter www.sv05froschbachtal.de

Spiele 1.FC Höllental

Herren:
Fr., 11.05., 18.30 Uhr:
TSV Bad Steben - 1.FC Höllental
1.FC Höllental II - SG TSV Streitau/FC Stammbach II (in Issigau)
So., 13.05., 16.00 Uhr:
SpVgg Selbitz II - 1.FC Höllental
TV Kleinschwarzenbach - 1.FC Höllental II

Jugend:
Sa., 12.05.,10.00 Uhr:
VFBMoschendorf - E1-Junioren
F-1-Junioren - TUS Förbau (in Bad Steben)
Sa., 12.05.,13.45 Uhr:
E-2-Junioren - SGWeißdorf (in Thierbach)
So., 13.05., 10.30 Uhr:
SGStockenroth 2 - F-2- Junioren (in Sparneck)

Für unser Fachgeschäft in Kronach suchen
wir eine freundliche und hilfsbereite
Servicekraft in Teilzeit
(20-25 Wochenstunden) mit Erfahrung
im Verkauf und der Kundenbetreuung.

Für unsere Fachgeschäfte in Naila/Kronach suchen wir eine
Hörakustik-Fachkraft (Geselle oder Quereinsteiger
mit Interesse am Beruf) in Vollzeit, die mit Empathie und
Kompetenz auf die Kunden eingeht.
Sind Sie aufgeschlossen für einen neuen Tätigkeitsbereich?
Sind Sie teamfähig, haben Erfahrung in der Kundenbetreuung
und möchten sich in einem interessanten Arbeitsumfeld weiter-
entwickeln? Wir übernehmen die Ausbildung zum Hörakustiker.

Schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung an folgende Adresse:

Hörgeräte Luchs GmbH, z.H. Frau Degelmann
Frankenwaldstraße 1, 95119 Naila

Wir suchen ab sofort Verstärkung!
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Bierprobe fürs 61. Bergfest

NurLobesworte für den
süffigenGerstensaft

Hirschberglein/Naila - Der
frisch gebraute Gerstensaft für
dasweithin bekannte Bergfest im
Geroldsgrüner Ortsteil Hirsch-
berglein wird wieder schme-
cken, was der Blick in die
Gesichter anlässlich der Bierpro-
be im Schalander des Franken-
wälder Brauhauses in Naila ein-
deutig erkennen ließ und na-
türlich auch die Lobesworte der
Verkoster vom ausrichtenden
Verein „Bergfreunde Hirsch-
berglein“. Sie laden heuer zum
61. Bergfest am Samstag und

Sonntag, 19. und 20. Mai ein.
Braumeister Hendrik Wulf be-
schrieb den Gerstensaft als
malzbetont, aromatisch in gold-
dunkler Farbe mit zwölf Pro-
zent Stammwürze und knapp
fünf Prozent Alkohol. „Für alles
andere spricht das Bier selbst“,
so Braumeister Wulf.
Vertriebsleiter Matthias Knoll
dankte für die gemeinsame Aus-
richtung und wünschte ein er-
folgreiches, friedliches Fest. Dem
schloss sich der Vorsitzende der
Bergfreunde Ralph Browa an.

Das Foto zeigt beim „Prosit“ (von links) Braumeister Hendrik Wulf,
Sascha Franz,Manfred Franz, VertriebsleiterMatthias Knoll, BerndSpörl,
Ralph Browa und Prokurist Tobias Büntig.

Anzeige

Mit demNightliner am 19.Mai zum Bergfest

ZumBergfest in Hirschberglein am Pfingstsamstag wird der
Nightliner wieder im Landkreis Hof, insbesondere im Frankenwald
unterwegs sein. Nicht nur junge Erwachsene, sondern alle Besu-
cher der Veranstaltung sind herzlich eingeladen das Angebot des
Landkreises Hof wahrzunehmen und für 2€ nach Hirschberglein
bzw. wieder nach Hause zu kommen.
Für die genannte Veranstaltung werden insgesamt sechs Linien
angeboten.Eine Linie fährt im Landkreis Kronach die OrteWallen-
fels, Neuengrün, Schlegelshaid, Wolfersgrün, Steinwiesen. Nurn,
Tschirn und Nordhalben an.
Mehr auf Facebook unter „Nightliner LandkreisWunsiedel – Hof.
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Kostenloser Shuttle-Bus am InternationalenMuseumstag, 13. Mai

Entdeckungstour durchMuseen der Region
Hochfranken - Am Sonntag, 13.
Mai, feiern die Museen der Re-
gion den Internationalen Mu-
seumstag, Besucher erhalten
freien Eintritt und es gibt auch
viele Aktionen. Dabei sind das
Erika Fuchs Haus in Schwarzen-
bach an der Saale, das Grafik-
museum Stiftung Schreiner in
Bad Steben, das Textilmuseum
Helmbrechts, das Oberfränki-
sches Bauernhofmuseum Klein-
losnitz, das Deutsch Deutsche
Museum Mödlareuth und das
MuseumBayerisches Vogtland in
Hof.
„Die Vielzahl und die Qualität
der Museen machen unsere Re-
gion besonders“, so Landrat Dr.
Oliver Bär. Gemeinsam mit den
Museen lädt der Landkreis dazu
ein, auf Entdeckungstour zu ge-
hen und das vielfältige Angebot
der breit aufgestellten Mu-
seumslandschaft in der Region
kennenzulernen. Oder wer die
Museen bereits kennt, kann den
Tag nützen, um diese einmal neu
und von einer anderen Seite als
„nur“ durch die gewohnte Aus-
stellung zu entdecken. „Eigens
für den Museumstag hat der
Landkreis Hof eine Buslinie zwi-
schen den Museen eingerichtet,
“, so Fabian Leipold von der
Kreisentwicklung des Landkrei-
ses. Izabella Graczyk, die Leiterin
der Kreisentwicklung, erklärt:
„Wir möchten damit vielen Men-
schen das breite Kulturangebot
der Region vorstellen.“ „Wir ha-
ben drei Linien eingerichtet. Die
Busse sind jeweils mit einem

Rollstuhl- sowie einem Kinder-
wagenplatz ausgestattet“, infor-
miert Michael Stumpf, zuständi-
ger Ansprechpartner für den
ÖPNV imLandkreis.
Für jeden ist etwas dabei, die Ak-
tionen zumMuseumstag bringen
dies zum Ausdruck: Das Grafik
Museum Stiftung Schreiner wird
ganz im Zeichen der aktuellen
Sonderausstellung „Alfred
Hrdlicka- Frühe Grafiken“ ste-
hen. Im Erika Fuchs Haus in
Schwarzenbach an der Saale ist
die Verkleidungskiste für Kinder
offen und es gibt über den ge-
samten Tag Führungen. Das Mu-
seum Bayerisches Vogtland setzt
auf „Ein Herz für Mütter“ mit
einem kleinen Geschenk am
Muttertag für alle Mütter und es
gibt auch eine Bilderversteige-

rung mit Peter Kampschulte. Im
Textilmuseum Helmbrechts la-
den Handwerkerstände zum
Kaufen und auch zumZuschauen
ein, auch kann man den Webern
über die Schulter schauen. Ame-
rikanisch wird es im Oberfränki-
schen Bauernhofmuseum Klein-
losnitz zugehen. Dort geht es bei
einer Sonderführung auf den
Spuren der Auswanderer nach
Amerika. Auch in Mödlareuth
geht es bei der aktuellen Aus-
stellung um Rück- und Zuwan-
derung – und zwar in die ehema-
lige DDR im Zeitraum von 1949
bis 1989. Zudem können die Be-
sucher eine Rundfahrt mit dem
Trabant Kübel der DDR-Grenz-
truppen erleben.
Damit setzen die Museen be-
wusst ein Zeichen, Teil der gro-

ßen Museumsgemeinschaft zu
sein. „Wir kooperieren, was aber
an Netzwerkarbeit zwischen den
Museen bereits geleistet wird,
bekommt der Bürger so nicht
mit“, soDr. AlexandraHentschel,
die Leiterin des Erika Fuchs Hau-
ses in Schwarzenbach an der
Saale. Umso besser, wenn nun
diese Zusammenarbeit am Mu-
seumstag sichtbar werde. Bert-
ram Popp leitet das Oberfränki-
sche Bauernhofmuseum Klein-
losnitz. Er freut sich auf guten
Zuspruch, besonders der kosten-
lose Busservice werde Men-
schen, die nichtmobil sind, einen
Besuch derMuseen ermöglichen.
Auch Robert Lebegern, der Leiter
des Deutsch-Deutschen Museum
Mödlareuth dankt dem Land-
kreis für die Organisation des
museumsübergreifenden Ange-
botes. Auch Sandra Kastner vom
Museum Bayerisches Vogtland
sieht darin eine gute Möglich-
keit, gemeinsam nicht nur für die
Museen sondern auch für die Re-
gion zuwerben.
„Eine richtig gute Idee, die wir
gerne unterstützen“, erklärt Mi-
chael Maurer, Vorstand der
Sparkasse Hochfranken, die die
Kosten für den Druck des Flyers
übernommen hat. Die Broschüre
enthält alle Ankunfts- und Ab-
fahrtszeiten der Buslinien. Es
gibt sie in allen Filialen der Spar-
kasse Hochfranken sowie in den
Rathäusern der Städte und Ge-
meinden oder auch unter
www.landkreis-hof.de zum Le-
senundDownloaden.

Bild (von links): Robert Lebegern (Deutsch-DeutschesMuseum), Sandra
Kastner (Museum Bayerisches Vogtland), Michael Maurer (Sparkasse
Hochfranken), Fabian Leipold (Regionalmanager am Landratsamt), Dr.
Alexandra Hentschel (Erika-Fuchs-Haus), Michael Stumpf (ÖPNV-Ver-
antwortlicher am Landratsamt), Izabella Graczyk (Leiterin der Kreisent-
wicklung am Landratsamt) und Landrat Dr. Oliver Bär.

Bei uns amVERKAUFSOFFENEN MUTTERTAG von 13 – 18 Uhr

Alle -Schuhe

20% reduziert

Alle            -Schuhe

Münchberger Str. 34 – 95233 Helmbrechts
Tel. 09252 - 91293
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Elterncafé im
Kindergarten „Regenbogen“

Naila – Elterncafé im Kindergar-
ten „Regenbogen“ – dazu sind
jeweils Eltern und Kinder mit
Flüchtlingshintergrund und, im
Sinne der Integration, natürlich
auch alle anderen Eltern herzlich
eingeladen. Dieses Elterncafé
findet einmal im Monat, jeweils
dienstags von 14.00 bis 15.00
Uhr in der Küche des katholi-
schen Kindergartens „Regenbo-
gen“ statt. Für Speis und Trank
ist gesorgt. Es stehen immer Kaf-
fee, Tee, kalte Getränke, Kuchen
und auch herzhafte Snacks
bereit. Zu dieser gemütlichen
Begegnung brauchen die Eltern
nichts mitzubringen, außer ihre
Kinder oder andere Familien-
mitglieder. Natürlich können die
Kinder während dieser Zeit spie-
len und brauchen nicht die gan-
ze Stunde daneben zu sitzen.

Immer dabei ist die Gruppenlei-
tung mit Erzieherin der „Spat-
zengruppe“ Susann Lang und oft
auch die Kindergartenleiterin
Christine Hörteis. Die Damen
verbringen mit den Eltern eine
gemütliche Stunde vor allem um
sich besser kennen zu lernen. Bis
jetzt ging es um recht ernste
Themen, wie Fluchterfahrung
einzelner Familien, Wohnungs-
sorgen und Nöte. Sehr interes-
sant war es etwas über die Kul-
tur, Traditionen, und über den
Ablauf von Festen in fremden
Kulturen zu erfahren, und
gleichzeitig auch über die eige-
nen Gebräuche zu berichten.
Recht humorvoll waren Themen
zum Beispiel über Rezepte, Ess-
kulturen und Speisen. Der Tenor
dieser Zusammenkünfte ist der
Austausch und das bessere Ken-

nenlernen untereinander, Kon-
takte zu knüpfen zwischen
Eltern und Erziehern und vor
allem Vorurteile abzubauen und
ungezwungen Fragen über die
jeweilige Kultur zu stellen zu
können. Christine Hörteis und
Susann Lang würden sich freu-

en, wenn das Elterncafé noch
mehr Anklang fände und weitere
Familien des Kindergarten teil-
nehmen würden. Dieses Projekt
wird auch aus Mitteln des Bay-
erischen Staatsministeriums für
Arbeit und Soziales, Familie und
Integration gefördert.

Elterncafé im Kindergarten „Regenbogen“. Mit im Bild die Gruppenleite-
rin der Spatzengruppe, Erzieherin Susann Lang (r.).

Frühlingskonzert desMGV Lippertsgrün

Lippertsgrün - Die Frühlingskonzerte des MGV Lippertsgrün gel-
ten schon lange als musikalisches Leckerbissen für Freunde der
Chormusik. Auch 2018 möchten die Veranstalter ein unterhaltsa-
mes Programm anbieten. So wird neben dem Männergesangver-
ein Lippertsgrün und dem Gesangverein Streitau die junge Band
Kabelln 51 auftreten. Das Konzert findet am Freitag, 11. Mai um
19.30 Uhr in der Lippertsgrüner Mehrzweckhalle statt.

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/ 5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Lendchen vom Strohschwein 100 g 1,29 €
Hackfleisch gemischt mit
heimischem Jungrind und Strohschwein 100 g 0,65 €
Dry-Aged-T-Bone vom Weiderind 100 g 2,70 €
Aufschnitt mit Schinken 100 g 1,09 €
Bratwürste fein und grob 100 g 0,79 €
„Hofer“ Rindfleischwurst 100 g 1,29 €
Großmutter Bettys Wurstsalat 100 g 0,79 €
Meraner Weinkäse, 50% F. in Tr. 100 g 2,49 €

Ab Donnerstag, 17.05.:
Gefüllte Taschen vom Strohschwein „Südtiroler Art“ 100 g 1,29 €
Kabeljau-Filet 100 g 2,29 €
Zum Pfingstfest: Frisches Kalbfleisch, Fleisch von der Weideland-Färse, Mangalitza, Dry-Aged gereifte
Cuts vom Weidelandrind, Reh und Wildschwein aus eigener Jagd und viele weitere Spezialitäten.
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13.00 Uhr
ab einem Bestellwert von 10.- € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen,
die nachhaltig und artgerecht auf Stroh gehalten werden.
Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth;
Schaller Wolfgang, Köditz; Ritter Klaus, Schwingen; Rinder: Schaller Markus, Lipperts,
Mergner Werner, Saalenstein, Feldt Florian, Ludwigsbrunn

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Wochen-Angebot vom 14.05. – 19.05.2018
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Trauerfeier am Freitag, 11. Mai, um 13 Uhr in der Johannes-Kirche in Steinbach

Friedrich Höllrich ist verstorben
Steinbach -Die Nachricht schlug
am späten Freitagnachmittag
wie eine Bombe ein und viele
Tränen flossen. Der Gerolds-
grüner Ortsteil Steinbach steht
unter Schock, denn der „Urstaa-
micher“ Friedrich Höllrich ist
nach einer Operation an aufge-
tretenen Komplikationen in Er-
langen verstorben. Das Krank-
sein war bekannt, doch ein jeder
und er selbst waren optimistisch.
Deshalb auch die Planung für die
musikalische Umrahmung des
Zeltgottesdienstes. Aber es kam
ganz anders.
Friedrich Höllrich war ein be-
sondererMensch und die, die ihn
kannten, wissen was die Familie
und die Dorfgemeinschaft ver-
loren hat. Am 1. August wäre
Friedrich Höllrich 71 Jahre alt
geworden. Sympathisch, hilfs-
bereit, besonnen und ruhig sind
nur wenige der Beschreibungen,
die Friedrich Höllrich auszeich-
neten. Er agierte mit seiner
christlichen Überzeugung von
1976 bis 2000, vier Perioden, als
Kirchenvorstand und davon ei-
nige Jahre als Vertrauensmann.
Seit 1970 zählte Höllrich zu den
Mitgliedern der Frankenwald-
vereinsortsgruppe, erhielt für
besondere Verdienste die Ehren-

zeichen in Bronze 2004, in Silber
2011 und erst im April dieses
Jahres in Gold. Als gelernter Ma-
ler war er bei allen Arbeitsein-
sätzen rund um die Malerei mit
von der Partie und hatte im ver-
gangenen Jahr noch eine voll-
ständige Fassadenrestaurierung
amWanderheim vorgenommen.
Bei den Brandschützern war
Friedrich Höllrich seit 1966 Mit-

glied, erhielt die Vereinsmedail-
le für besondere Verdienste im
Jahr 2001und die Ernennung
zum Ehrenmitglied erfolgte
2006. Wie sollte es anders sein,
auch bei der Feuerwehr half er
bei Arbeitseinsätzen rund ums
Malern mit und agierte zudem
als Helfer bei Festveranstaltun-
gen. Ebenfalls seit 1966 zählte er
zu den Mitgliedern des Vereins

für Rasensport (VfR); aktiv als
Spieler im Jugend- und Herren-
bereich und als Helfer bei ver-
schiedenen Baumaßnahmen.
Seit 2006 trug er auch hier den
Titel Ehrenmitglied.
Großes Herzblut und Engage-
ment gehörten dem Posaunen-
chor, wo Friedrich Höllrich be-
reits seit 1960 als Bläser aktiv
und seit 1995 als Chorleiter
agierte. Dabei verrichtete er mit
sehr viel Einfühlungsvermögen
und unermüdlichen persönli-
chen Einsatz seinen Dienst und
galt als der eigentliche Motor
und gute Seele des Posaunen-
chores Steinbach. Höllrich orga-
nisierte die überaus vielfältigen
Einsätze des Posaunenchoresmit
Chorproben, Gottesdiensten,
Jubilar Ständchen und sonstigen
Auftritten bei Vereinsjubiläen
und vergleichbaren Veranstal-
tungen, die auch überörtliche
Veranstaltungsorte einschloss.
Friedrich Höllrich engagierte
sich auch in der Bläserausbil-
dung und führte so mit seinem
Wirken junge Menschen hin zur
Kirchenmusik. Mit zirka 200
jährlichen Einsätzen im Ehren-
amt für den Posaunenchor
Steinbach zeigte Friedrich Höll-
rich ein außergewöhnliches En-
gagement im kulturellen Wirken
in der Kirchengemeinde und im
öffentlichen Leben, wofür ihm
die Bevölkerung große Anerken-
nung und Wertschätzung ent-
gegengebrachte.
Am vergangenen Wochenende
beim Zeltgottesdienst im Rah-
men des BRK-Frühlingsfestes
spielte „sein“ Posaunenchor, das
von Friedrich Höllrich vorberei-
tete musikalische Programm.
Der Obmann des Posaunenchors
Max Engelhardt wird sich in Zu-
kunft um alle organisatorischen
Belange des Posaunenchors
Steinbach kümmern, „damit die
Chorarbeit im Sinne von Fried-
rich fortgeführt werden kann.“

Die Trauerfeier mit anschlie-
ßender Beerdigung findet am
Freitag, den11.Mai, um13Uhr
in der Johannes-Kirche in
Steinbach statt.

Ein feste Burg ist unser Gott.

Im stillen Gedenken nahmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Omi, Schwester und Patin

Karla Müller
geb. Schulz

* 16. 10. 1942 † 4. 4. 2018

Lichtenberg, Nailaer Str. 16, den 11. Mai 2018

Sabine, Tochter mit Familie
Andreas, Sohn mit Familie
Frank, Bruder mit Familie
Elke und Stephan, Patenkinder
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.
Herzlichen Dank für alle Fürsorge, medizinische Betreuung und Anteilnahme,
für die vielen Karten, Geldspenden und Blumen.
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Sportlich unterwegs mit dem TSVCarlsgrün / Frankenwald:

Start in den Frühling mit NordicWalking
Carlsgrün - Nordic Walking ist
eine sanfte Ausdauersportart,
welche die Gelenke weniger be-
lastet als beispielsweise Laufen
oder Joggen. Nimmt man die
Stöcke dazu, tut man auch was
für den Oberkörper. Die Belas-
tung der Gelenke ist beim Nordic
Walking viel geringer, als etwa
beim Joggen. Eine tolle Sportart,
auch für Menschen die gegen
leichtes Übergewicht angehen
wollen. Nordic Walking ist ge-
eignet für Anfänger und für Fort-
geschrittene.
Das sollte man beachten:
• Spaß haben. Nordic Walking
eignet sich für alle, die Freude
daran finden – auch zusätzlich zu
anderen Sportarten.
• Regelmäßig üben. Damit sich
Fortschritte und positive Wir-
kungen einstellen, sollte man
relmäßig Nordic Walking trai-

nieren, ein-, zwei- bis dreimal
proWoche.
• Aufpassen. Nicht bei akuten
Krankheiten oder kurz nach OPs.
Wenn man an chronischen Be-
schwerden leidet, zuerst den
Arzt fragen. So erfordern Wir-
belsäulen- und Gelenkschäden
oder ein hoher Blutdruck Vor-

sicht.
• Auch für fitte Senioren ge-
eignet.
• Aufgewärmt und langsam
gehen, die eigenen Grenzen ak-
zeptieren.
Sportler des TSV Carls-
grün/Frankenwald, Abteilung
Nordic Walking treffen sich je-

den Montag und Donnerstag, je-
weils ab 18.30 Uhr, im Bad Ste-
bener Kurpark, hinter der Wan-
delhalle, an der dortigen Nordic
Walking-Tafel, zu einer etwa
eineinhalbstündigen Tour. Das
Angebot ist auch geeignet für
Wiedereinsteiger - jedoch nicht
für Spaziergänger und Wande-
rer.
Der TSV Carlsgrün / Franken-
wald ist mit etwa 700 Mitglie-
dern der größte Sportverein in
Bad Steben und im Altlandkreis
Naila. Das Sportangebot verteilt
sich auf vier Sparten - Turnen -
Fussball - Kultur - Natur - und
wird von mehr als 20 ausgebil-
deten Übungsleitern und Hel-
fern angeboten.
Weitere Infos gibt es bei den aus-
gebildeten Nordic Walking-Trai-
nern Thomas und Karin Brendel
unter 09288/8298.

„ICH beFIT,
DU AUCH?“

JETZT ANMELDEN & FIT WERDEN
1 MONAT PROBETRAINING GRATIS!

Im Revex Zentrum | Nordstraße 10 | 95131 Schwarzenbach a.Wald

FON: +49(0)9289 9701000 | www.revex-beFIT.de

ab15,99€
bei 24 MonatenVertragslaufzeit

Für unsere Praxis in Bad Steben suchen wir
ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

eine/einen Mitarbeiter/in
im Bereich Rezeption
Ihr Profil:
– Kenntnisse in Psychosozialer Beratung
– Organisationstalent, administrative Kenntnisse
– Kommunikationsstark, sicherer Umgang mit Menschen
– vorzugsweise verfügen Sie über eine abgeschlossene
Berufsausbildung oder Studium zum Sozialpädagogen
oder Heilpädagogen

Wir bieten:
– einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
– einen unbefristeten Arbeitsvertrag
– leistungsgerechte Vergütung

Zum 01.09.2018 bieten wir einen

Ausbildungsplatz zur/zum

Kauffrau/Kaufmann
für Büromanagement
Wir wünschen uns von Ihnen:
– Abitur/ Mittlere Reife
– Gutes Kommunikationsvermögen
–Teamfähigkeit, Empathie und Freude am Lernen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Frau Kinze-Hieronymus
buchhaltung@humangenetik-prof-froster.de oder
Institut für Humangenetik und Onkogenetik
Professor Froster, Badstraße 22, 95138 Bad Steben
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Schulkinderbetreuung Geroldsgrün nun in der Lothar-von-Faber-Grundschule

Neues Zuhause für den Hort

Geroldsgrün - Die Schulkinder-
betreuung in Geroldsgrün blickt
auf über 18 Jahre Bestehen zu-
rück. Da man mit der Volljährig-
keit auch aus- und umziehen
darf, hat dies die Schulkinderbe-
treuung getan. Seit Beginn des
Schuljahres 2017/18 befindet
sich diese in den Räumen der Lo-
thar-von-Faber-Grundschule.
Ein Blick in die Geschichte. Mit
zwei Schülern hatte die Schul-
kinderbetreuung in der Gerolds-
grüner Kita begonnen. Im Inten-
sivraum oder der Küche sind die
Hausaufgaben erledigt worden.
„Auch die Einnahme der warmen
Mahlzeiten und die Betreuung in
den Ferien war von Anfang an
abgesichert“, erinnerte Silke
Höllrich, die bis letztes Jahr die
Schulkinderbetreuung leitete.
Die Zahl der Schüler wuchs im
Laufe der Jahre stetig. Im Unter-
geschoss der Kita wurde im
Schichtwechsel mit der damali-
gen Halbtagsgruppe ein eigener
Raum zur Verfügung gestellt und
als die Zahl der Kindergarten-
kinder abnahm und die Umstel-
lung auf nur noch zwei Gruppen
erfolgte, konnten die Schulkin-
der die unteren Räume ganz
nutzen. „Doch im letzten Jahr
war die Kapazität überschritten
und die Räume genügten nicht
mehr für die Erledigung der
Hausaufgaben und Freizeitge-
staltung“, bilanzierte Silke Höll-

rich. Es folgten gemeinsame
Überlegungen von Kita und
Kommune, ob leer stehende
Räume in der Schule für die
Schulkinderbetreuung genutzt
werden könnten. „Innerhalb sehr
kurzer Zeit entstand ein Konzept,
Antragstellungen und die Ein-
bindung notwendiger Behörden
folgten“, berichtete die Kita-Mit-
arbeiterin und auch, dass dank
der fleißigen Helfer vor Ort zu
Beginn des Schuljahres im Sep-
tember die Schulkinderbetreu-
ung in den neuen Räumen star-
ten konnte. Sie erinnerte an die
vielen Arbeiten mit Aus- und
Umräumen. „In den letzten Wo-
chen ist nun noch ein Raum re-
noviertworden, so dasswir super
neu gestaltete Räume haben und
wir sind froh und dankbar, dass
alles fertig ist.“
Die Wege der Schulkinder nach
demUnterricht sind ideal unddie
Schulkinderbetreuung kann
auch Turnhalle und Pausenhof
sowie die Küche für das Mittag-
essen nutzen. „Auch sind die
Wege zu den Lehrern kürzer, was
die Zusammenarbeit erleichtert.
Kita-Leiterin Andrea Korb hatte
eine lange Liste an Dankeswor-
ten und überreichte einem jeden
einen „Goldbarren“, beginnend
mit Trägervertreter Pfarrer Klaus
Wiesinger, stellvertretendem
Bürgermeister Stefan Hübner,
Johann Mönius vom Hofer

Landratsamt, Dirk Rödel von der
Gesamtkirchenverwaltung,
Schulleiter Bernhard Roth, der
mit seiner vierten Klasse ins obe-
re Stockwerk gezogen ist, das
Raumpflegeteam und Haus-
meister Erich Puff. „Erich, du bist
nicht mit Gold zu bezahlen“,
unterstrich Andrea Korb und er-
innerte an die viele Arbeit, die er
mit vollem Einsatz erledigte.
Dank ging auch an die Kollegin-
nen, insbesondere die Leiterin
der Schulkinderbetreuung Rita
Gareis sowie Nicole Rosendahl
undKristinaDasch-Rackwitz und
derenVertreterinnen.
Pfarrer Klaus Wiesinger sprach
von den neuen Räumen als
Schutzräume für die Kinder und
stellte diese unter den Schutz
und SegenGottes. Zudemdankte
er im Namen der Kirchenge-
meinde, dass diese als Träger die
Kinder von der Krippe über den
Kindergarten bis zur Schul-
kinderbetreuung begleiten darf.
Weiter dankte er für die unkom-
plizierte Zusammenarbeit wie
auch für die schönen, farbigen
und einladenden Räume. „Es ist
alles fürs Spielen und Lernen
vorhanden und die Kinder kön-
nen sich wie zu Hause fühlen.“
Stellvertretender Bürgermeister
Stefan Hübner erinnerte an die
schnelle Entscheidung des Ge-
meinderates, der Schulkinder-
betreuung ein neues Zuhause zu

geben. „Wir sind uns der Verant-
wortung bewusst und schulden
es auch der nächstenGeneration,
eine Möglichkeit zu geben, Fa-
milie und Beruf unter einen Hut
zu bringen.“ Die Gemeinde in-
vestierte 6500 Euro für Material
wie beispielsweise Farbe, Fuß-
boden und Beleuchtung und
weitere 4000 Euro liefen an
Arbeitsstunden der Bauhofmit-
arbeiter an. „Die Kinder sind
nach der Schule bis zur Abholung
bestens aufgehoben.“
Die kleine Einweihungsfeier in
der Schulaula begann durch die
Mädchen und Jungen der Schul-
kinderbetreuung mit einem be-
sonderen Lied „Schön, ist es hier
im Hort zu sein“, nach dem Ori-
ginal von Roy Black „Schön ist es
auf der Welt zu sein“ und endete
mit einem eigens kreierten Ge-
dicht „Dieser Hort ist der beste
Ort, hier bekommen wir gutes
Essen und niemand wird verges-
sen“, so die Anfangszeilen. Dann
folgte das symbolische Band
durchschneiden und genügend
Zeit zur Besichtigung der neuen
Räume, die Kinder konnten spie-
len oder aber Stoffpuppen bas-
teln. Auch zum Torten- und Ku-
chenbüfett, von den Eltern spen-
diert, war eingeladen. Übrigens
besuchen aktuell 27 Mädchen
und Jungenvonder erstenbis zur
vierten Klasse die Schulkinder-
betreuung.

Vier der Hortkinder schnitten das symbolische
Band durch. Mit im Bild Kita-Leiterin Andrea
Korb.

Ein Blick in einen der neuen Räume. Unser Bild zeigt (von links) stellvertretender Bürgermeister
Stefan Hübner, Dirk Rödel von der Gesamtkirchenverwaltung Hof, Pfarrer Klaus Wiesinger, Kita-
Leiterin Andrea Korb und Schulleiter Bernhard Roth.
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Rettungsübung Forst: Einsatzkräfte beweisen ihr Können

ZweiWaldarbeiter erfolgreich gerettet
Steinbach – Sirenengeheul,
durchdringende Martinshörner
und zuckende Blaulichter. Ret-
tungseinheiten von Feuerwehr,
BRK und Bergwacht rückten in
großer Zahl an. Beim Einsatz im
Waldstück „Hagenbühl“ ober-
halb von Steinbach handelte es
sich aber nur um eine Übung. Bei
der Rettungsübung „Forst“ zeig-
ten Fachpersonal wie auch Laien
bei der Rettung zweier verun-
glückter Waldarbeiter ihr Kön-
nen. Initiator Ralf Kremer von
der gleichnamigen Steinbacher
Holzeinschlagfirma hatte ein
aufwendig und zugleich realisti-
sches Szenario vorbereitet. Der
Rückewagen eines Gespannswar
im unwegsamen Waldgelände
umgestürzt. Ein Waldarbeiter
war eingeklemmt, eine weitere
Person im Rückefahrzeug einge-
schlossen. Zufällig vorbeikom-
mende Mountainbiker, gemimt
von Björn Baier und Frank Horn-
feck, bemerkten den Unfall und
alarmierten per Handy die Inte-
grierte Leitstelle Hochfranken.
Während FrankHornfeck bei den
Verunfallten blieb, fuhr Björn
Baier mit dem Rad zum Ret-
tungstreffpunkt am Ortseingang
von Steinbach amSportplatz, um
von dort die Rettungskräfte zum
Unglücksort zu führen. Zwei
Steinbacher Feuerwehrler blie-
ben am Rettungspunkt, um die
nacheinander eintreffenden
Rettungskräfte einzuweisen.
Am Unglücksort angekommen,
übernahm der Steinbacher
Kommandant Hans-Jürgen Lang
die Einsatzleitung. Die Einsatz-
kräfte der Feuerwehren Stein-
bach, Geroldsgrün und Feuer-
wehr Bad Steben befreiten die
eingeklemmte Person, die durch
einen Dummy dargestellt wur-
de, sicherten dabei den umge-
stürzten Ladewagen mittels
Greifzug. Zuvor galt es aber das
Gespann von Fichtengrün mit
der Motorsäge freizuschneiden,
um eine Bewegungsfläche für die
Einsatzkräfte zu erzielen. Auch
mussten die heruntergerollten
Baumstämme bei Seite ge-
schafft werden. Parallel dazu
versorgten Rotkreuzler der BRK-

Bereitschaft Steinbach, unter-
stützt von den Notärzten Wolf-
gang Goller und Carolin Stö-
cker, die Verunfallten. Inzwi-
schen war auch die Bergwacht
aus Schwarzenbach amWaldmit
acht Einsatzkräften unter der
Leitung von Herbert Friedrich
eingetroffen, im Gepäck hatten
sie einen Rettungssack und eine
Gebirgstrage. Mit vereinten
Kräften erfolgten die Umlage-
rung des Dummys mittels
Schaufeltrage und dann die Ret-
tung aus dem unwegsamen Ge-
lände mit der Gebirgstrage. Der
unter Schock stehende Fahrer
des Gespanns, gemimt von Se-
bastian Mähringer, konnte nach
Begutachtung durch den Not-
arzt mit dem Quad der Berg-
wacht aus dem unwegsamen
Gelände gebracht werden. Die

Rotkreuzler agierten unter der
Einsatzleitung von Ulrich Thie-
roff. Die Führungskräfte der
Feuerwehren von Kreisbrandrat
Reiner Hoffmann und Kreis-
brandinspektor Rolf Hornfi-
scher, der den Zaungästen die
einzelnen Schritte der Rettungs-
aktion erläuterte sowie Vertre-
ter der Bayerischen Staatsfors-
ten – Forstverwaltung Nordhal-
ben und Landrat Dr. Oliver Bär
waren beeindruckt von der rei-
bungslosen wie hervorragenden
Zusammenarbeit aller beteilig-
ten Hilfsorganisationen und dem
Ablauf der Übung. „Sowohl bei
der Alarmierung als auch der
Einweisung der anrückenden
Rettungsdienste erwiesen sich
die Rettungstreffpunkte Forst als
sehr hilfreiche“, so Kreisbrand-
inspektor Rolf Hornfischer. Die

Übung ausgearbeitet hatten der
Steinbacher Kommandant Hans-
Jürgen Lang, der Vorsitzende
Bastian Fickenscher gemeinsam
mit Ralf Kremer.

Neue
Beschilderungstafeln

Mit dabei war
auch der
Hauptwege-
wart des
Franken-
waldhaupt-
vereins Jür-
gen Lang-
heinrich, der die neuen Beschil-
derungstafeln mit dabei hatte
und auf die Rettungsnummer
verwies. „Um die Zertifizierung
Wanderbares Deutschland zu
wahren, erfolgten Nachmarkie-
rungen und diese Schilder wei-
sen jetzt alle die Notruf- und
Standortnummer auf.“ Wenn
man die Zahlen beim Notruf
durchgibt, dann finden die Ret-
tungskräfte die Unglücksstelle.
Die Ausschilderung der Ret-
tungstreffpunkte wurde flä-
chendeckend im Landkreis Hof
errichtet. Darüber hinaus kann
sich jeder die App „Hilfe im
Wald“ kostenlos auf sein Han-
dy laden.
2. Bürgermeister Stefan Hüb-
ner bedankte sich in einem
Grußwort bei allen Beteiligten,
insbesondere beim Initiator der
Übung, Ralf Kremer.

Die Baumstämme müssen beiseite geschafft werden, um die verunfallte
Person retten zu können.

MiT individuelleM
abschied ein
vergangenes
leben ehren.
Wir bereiten
den Weg dafür.

Tel. 09280 – 98 19 577 Marktplatz 4 • Selbitz
www.bestattungen-frankenwald.de
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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11.05. 19.00 Uhr VHS Schwarzenbach a.Wald Dieter Pfefferkorn:
Nachtschwärmer unterwegs

Treffpunkt Infostand Schützenstraße

11.05. 19.00 Uhr SV Straßdorf Treffen der ehemaligen
Bezirksligaspieler

Sportheim, Schwarzenbach a.Wald;
ab 19.00 Uhr: Bratwurst vom Grill

12./
13.05.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-
Wilhelm-Stollen

12.05. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a.Wald Eventgottesdienst: Talentscout mit Kids-
Church, After Church Party und Limo-
Lounge

Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

13.05. ab 13.00 Uhr Freie Wähler Naila 10. FW-Biergartenfest Turnhalle in Naila, Hofer Straße
13.05. 14.00 bis 17.00

Uhr
Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb – bei schönem
Wetter

Froschgrüner Park

13.05. 19.00 Uhr Evang. Kantorei Bad Steben Benfizkonzert: Musikalische Reise durch
„Aller Herren Länder“

Lutherkirche Bad Steben

14.05. ab 18.30 Uhr Hannes Laubmann Laufkurs Stadion

15.05. 18.00 Uhr HutznStubn-Bildungskreis Naila Vortrag: „Gebrechlichkeit im Alter“ Pfarrsaal Naila
15.05. 19.00 Uhr Staatsbad Bad Steben Vortrag von Dr. Wolfgang Zechel: „Das

künstliche Hüftgelenk“
Vortragssaal im Kurhaus

15.05. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Herzliche
Einladung an alle Freunde des
Modellbaus

Siedlerheim Froschgrün

16.05. 19.00 Uhr Staatsbad Bad Steben Humorvoller Gesundheitsvortrag von
Dr. Petra Wenzel: „Die Vitalstoff-
Entscheidung

Vortragssaal im Kurhaus

17.05. 19.00 Uhr Schützengesellschaft 1863 e.V.
Geroldsgrün

Schützenabend, Training und
Jugendtraining, auch für Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

17.05. 19.30 Uhr Antennen-Interessengemeinschaft e.
V. mit Bobengrün, Horwagen, Gerlas

Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

17.05. 19.30 Uhr Staatsbad Bad Steben Konzert mit dem Schwarzmeer Kosaken-
Chor & Peter Orloff

Großer Kurhaussaal

19. –
20.05.

Bergfreunde Hirschberglein e.V. Bergfest Hirschhügel

19./20/
21.05.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-
Wilhelm-Stollen

19.05. ab 16.00 Uhr FSV Naila Punktspiele Stadion, Frankenhalle Naila
20.05. 14.00 bis 17.00

Uhr
Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb – bei schönem
Wetter

Froschgrüner Park

21.05. 19.30 Uhr Staatsbad Bad Steben Kabarett mit der Leipziger Pfeffermühle
„Agenda 007“

Großer Kurhaussaal

21.05. 19.30 Uhr Villa Novalis Kammerkonzert mit dem Novalis Duo Villa Novalis Hirschberg; Infos: www.
villa-novalis.de

23.05. 19.00 Uhr Staatsbad Bad Steben Vortrag von Andrea Wages: „Innere
Stärke und Authentizität in fünf
Schritten entwickeln“

Vortragssaal im Kurhaus

26./
27.05.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-
Wilhelm-Stollen

27.05. 14.00 bis 17.00
Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb – bei schönem
Wetter

Froschgrüner Park

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5
h. Neueinsteiger und Kurgäste
willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg e. V.

19.00 - 19.45 Uhr: Schwimmtraining
Jugend;
20.00 - 21.00 Uhr:
Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.
dlrg.de/schwimmkurs

Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt,

einfach vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger
sind herzlich willkommen

Mi. 18.00 bis 18.45
Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt: Eingang Therme Bad
Steben

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5
h. Neueinsteiger und Kurgäste
willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do. 16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 14.30–15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt: Bahnhof Bad Steben
So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Öffnungszeiten von 8.00 bis 17.00 Uhr;

sonntags bis 12 Uhr
So. und
Feiertage

Bergwacht Schwarzenbach a.Wald Bergwachthütte für Wanderer und
Skifahrer offen

Döbraberg am Rundweg/alte
Abfahrtstrecke
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20. Oldtimertraktorentreffen in der Frankenwaldgemeinde Geroldsgrün

Rekordkulisse zum Jubiläum
Geroldsgrün –Das Jubiläum der
Traktorfreunde Geroldsgrün
zum 20. Oldtimertraktorentref-
fen in der Frankenwaldgemein-
de Geroldsgrün hätte nicht bes-
ser laufen können, Kaiserwetter
und Rekordteilnehmerzahl mit
255 gemeldeten Traktoren, so
dass es einen extra Stellplatz gab,
um alle Fahrzeug unterbringen
zu können. Auch der große Fest-
platz war proppenvoll und prä-
sentierten sich vielen kleinen
und großen Gästen, die nicht nur
aus der näheren Umgebung,
sondern auch aus Tschechien
und Österreich angereist wa-
ren.
Die weiteste Anreise mit 520 Ki-
lometern aus dem österreichi-
schen Leiben hatte Martin
Trausnitz, der sein Gefährt auf-
geladen nach Geroldsgrün ge-
bracht hatte. Das älteste Fahr-
zeug stellte Migula Vladislav mit
einem DK 10/12, Baujahr 1935,
und das älteste historische Ge-
rät war eine Ständerbohrma-
schine, Baujahr 1881. Dafür gab
es vom Vorsitzenden der Trak-

torfreunde Geroldsgrün Tho-
mas Schönwälder eine Schiefer-
platte als Erinnerung, wie auch
für die teilnehmerstärkste Grup-
pe mit zwölf Fahrzeugen und 15
Personen von der Interessenge-
meinschaft Historische Landma-
schinen (IGHL) aus Nidderau,
die heuer ihre traditionelle
Langstreckenfahrt in den Fran-
kenwald gelegt hatten.
Überhaupt hatten sich die Ak-
teure rund um das Traktortref-
fen wieder einiges einfallen las-
sen, das die Besucher staunen
und verweilen ließ, denn es gab
auch einiges in Aktion zu be-
wundern. Mächtig Staub wir-
belte der Steinbrecher aus dem
1930 auf, der vier verschiedene
Körnungen produzierte, zur
Verfügung gestellt von Walter
Lehnert, Oldtimerfreunde Obe-
re Haßgau. Lief das immense
Gerät, bildete sich schnell eine
Traube drum herum. Wieder mit
dabei auch Mitglieder der In-
teressengemeinschaft Histori-
sche Land- und Forsttechnik aus
Bücheloh und Wümbach in Thü-

ringen, die das Vorkriegsmodell
einer Strohseilmaschine in Ak-
tion demonstrierten. Beim Gang
durch die Reihen der Raritäten
aus längst vergangener Zeit
konnten Fans und Interessierte
anhand der „Steckbriefe“ die
Daten der Fahrzeuge nachlesen.
Das tolle Wetter lockte viele Be-
sucher von klein bis groß an, die
durch die in Reih und Glied auf-
gestellten Traktorenveteranen
derMarken Lanz-Bulldog, Deutz,
Eicher, Güldner, Fendt, Bautz,
Hanomag oder Zettelmeyer
bummelten. Auch Landrat Dr.
Oliver Bär und stellvertretender
Bürgermeister Stefan Hübner.
waren gekommen. Bereits am
frühen Morgen dröhnten aus al-
len Himmelsrichtungen die Mo-
toren heran, so dass ein jeder
wusste – es ist wieder Trakto-
rentreffen. Die stolzen Besitzer
der teilweise museumsreifen,
aber gepflegten Fahrzeuge lie-
ßen ihre Schmuckstücke regis-
trieren, andere gesellten sich so
dazu. Nach der Begrüßung und
dem Dank durch Vorsitzenden

Thomas Schönwälder für seine
„Mannschaft vor und hinter der
Bühne“ wie auch durch Bür-
germeisterstellvertreter und
Landrat starteten die blauen,
grünen und roten Traktoren auf
die zirka fünf Kilometer lange
Rundfahrt. Damit auch jeder Be-
scheid wusste, der die Steck-
briefe nicht studiert hatte, stell-
te Markus Wirth in bewährter
Weise die Traktoren vor, die
dann „mit oder ohne Ladung“
sprich Mitfahrer davon tucker-
ten. Wer schwindelfrei war, der
konnte, mit der Unimog-Hubar-
beitsbühne von Hermann Gon-
dek das bunte Festtreiben aus der
Vogelperspektive beobachten.
Auch für kleinen Festbesucher
gab es einige Programmpunkte,
so dass keine Langeweile auf-
kam. Sie konnten in der Stroh-
burg tollen und toben, Herzen
oder Traktoren aus Salzteig be-
malen, Steine verzieren, sich
Tattoo malen lassen und Körbe
flechten. Einige nutzten die Bas-
telangebote für ein Lastminute-
Muttertagsgeschenk.



Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 11.5.15.15 Uhr: Gottesdienst, Seniorenwohn-
park; 19.30 Uhr: Komplet, AlteWehrkirche St. Wal-
burga; Sa., 12.5., 19.30 Uhr: Wochenschlussan-
dacht, AlteWehrkirche St. Walburga,
So., 13.5., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr:
Kindergottesdienst, 10.45 Uhr: Führung in der Alten
Wehrkirche;Mo., 14.5.; 19.30 Uhr: Offenes Singen
im Kurpark mit DK Stefan Romankiewicz, Treff-
punkt: Pavillon am Klenzebau (bei schlechtemWet-
ter im Prinzregent-Luitpold-Saal);Mi., 16.5., 19 Uhr:
Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft, Senioren-
wohnpark; Fr., 18.5., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Se-
niorenwohnpark; 19.30 Uhr: Komplet AlteWehrkir-
che St. Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr.,11.5., 9 Uhr: Hl. Messe; So., 13.5., 9 Uhr: Hl.
Messe; Mi.,16.5., 13 Uhr: Studienfahrt nach Pres-
seck mit Kirchenführung; Do., 17.5., 19 Uhr: Mai-
andacht; Fr., 18.5., 9 Uhr: Hl. Messe

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
Sa., 12.5., 15 Uhr: Beichte und Abendmahl
So., 13.5., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Konfir-
mation mit Abendmahl

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 11.5., 6Uhr:Stadtkirche;Morgengebet;
Sa., 12.5.,16Uhr:Gottesdienst imSeniorenstift;
So., 13.5.,10Uhr:Stadtkirche; Familiengottes-
dienst zumMuttertagmit der LKGBand;
Mo., 14.5., 15Uhr:Bonhoefferhaus;Seniorengym-
nastik;Di., 15.5., 9Uhr:Bonhoefferhaus;Krabbel-
gruppe„Flohzirkus“; 14-18Uhr:Gemeindebücherei
geöffnet; 19.30Uhr:Bonhoefferhaus;Kirchenchor;
Mi., 16.5., 9.30Uhr:Bonhoefferhaus; Frühstücks-
kreis; 16.15Uhr:Bonhoefferhaus;Kindermusik-
kreis;Do., 17.5.,14-18Uhr:Gemeindebücherei ge-
öffnet; 18Uhr:Kirchencafé; f.i.t.-Suchgruppe; 19.30
Uhr:Bonhoefferhaus; Posaunenchor

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Fr., 11.5., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchen-
jungschar; Sa., 12.5., 15 Uhr: Christuskirche; Kon-
firmandenbeichte; So., 13.5., 10.15 Uhr: Christus-
kirche; Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl;
So., 13.5., 17.30 Uhr: Christuskirche; Dankandacht
der Konfirmanden; Fr., 18.5., 15.30 Uhr: Gemein-
dehaus; Mädchenjungschar

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So., 13.5., 10.15 Uhr: Gottesdienst; 10.30 Uhr:
Kindergottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Sa.12.5., 14 Uhr: Konfirmandenbeichte;
So.,13.5., 9.30 Uhr Konfirmation und Jubelkonfir-
mation,18 Uhr. Jesus-House-Club im Jesus-House;
Di.,15.5, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde im Em-
maus-Zimmer, 19.30 Uhr: Chor Felsenfest imMe-
lanchthon-Raum.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr., 11.5., 15.30 Uhr: Hl. MesseMartinsberg,
Pfingstnovene 1. Tag; 12. 05. Sa., 12.5., 16.45 Uhr:
Rosenkranz, Pfingstnovene 2. Tag; So., 13.5.,
10.30 Uhr: Hl. Messe; 14.30 Uhr: FeierlicheMaian-
dacht, Pfingstnovene 3. Tag;Mo., 14.5., 8.15 Uhr:
Pfingstnovene 4. Tag;Di., 15.5., 14 Uhr: Pfingstno-
vene 5. Tag; 18 Uhr: Hutz´n Vortrag: Gebrechlich-
keit im Alter; Dr. Eckard Krüger;Mi., 16.5., 17.30
Uhr: Rosenkranz, Pfingstnovene 6. Tag; 18 Uhr: Hl.
Messe;Do., 17.5., 19 Uhr: Pfingstnovene 7. Tag;
Fr., 18.5. 19 Uhr: Pfingstnovene 8. Tag

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 11.5. 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis;
So. 13.5. 18 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und
Kinderprogramm;Mi. 16.5., 9.30 Uhr: Seniorenca-
fe: Treffen zum Ausflug;
Fr. 18.5., 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 13.5., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst
Mi. 16.5., 19 Uhr: Gesprächskreis „Expedition zur
Freiheit“bei E. Bader

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr., 11.5., 19 Uhr: u.A. BesprechungMarkus 7 + 8
sowie „Nimm deinenMarterpfahl und folge mir be-
ständig“; außerdem: „Hilf deinen Kindern, Jesus zu
folgen“. Zum Abschluss „Jesus - derWeg, die
Wahrheit und das Leben“ Kapitel 19 Abs 10-16 und
Kasten „Wer waren die Samariter?“
Sa., 12.5., 15 Uhr: Live Übertragung der Sonder-
vorträge aus dem zentraleuropäischen Zweigbüro

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Fr., 11.5., 15.30 Uhr Jungschar (6-12 Jahre) ;
Sa., 12.5., 14.30 Uhr: Marburger Hauskreis im Luther-
saal; So., 13.5., 8.30 Uhr: Frühgottesdienst in Unter-
tiefengrün; 9:30 Uhr: Gottesdienst in Berg; Kirchbus-
abholung: Tour ohne Schlegel, Bruck u. Bug
Di., 15.5.: Präparandenunterricht 17-18 Uhr Gruppe A
18-19 Uhr Gruppe B 19:30 Uhr: Kirchenvorstandssit-
zung;Mi., 16.5., 9.30 Uhr: Bibelgespräch imGemein-
dehaus; 19:30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im
Cafe Royal;Do., 17.5., 20 Uhr: Posaunenchorprobe;
Fr., 18.5., 11 Uhr: Kita-Treff; 15:30 Uhr: Jungschar (6-
12 Jahre)

Katholische Pfarrei
So.,13.5., 10.30 Uhr: EF-Familiengottesdienst in St.
Konrad

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So. 13.05. 09.30 Uhr: Gottesdienst
Mi. 16.05. 20 Uhr: Gottesdienst

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr., 11.5., 18 Uhr: Grabmal-Überprüfung, 19.30
Uhr: Posaunenchor; Sa.,12.5.,14 Uhr: Beichtgot-
tesdienst zum Konfirmationsjubiläum, 18 Uhr: Eat´n
Pray für alle Teenager imGemeindehaus in Schwar-
zenbach; So., 13.5., 9 Uhr: Festgottesdienst zum
Konfirmationsjubiläum, 18 Uhr: Jesus-House-Club
in Schwarzenbach;Mo., 14.5., 17.30 Uhr: Jung-
schar;Do., 17.5., 19.30 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,13.5.,10 Uhr: Gottesdienst;
Di.,15.5.,Posaunenchorblasen im Krankenhaus in
Naila;Mi.,16.5., 20 Uhr: Frauentreff (Infos bei Frau
Hohenberger);Do.,17.5.,19.30 Uhr: Nikodemusa-
bend imGasthaus Synderhauf,Thema: „Wasser-
Quelle des Lebens“

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
Sa.,12.5.,18 Uhr: Jugendgruppe „eat’n pray“
So.,13.5.,10 Uhr: Familiengottesdienst mit dem
Kindergarten, 13 Uhr: Gottesdienst in Meierhof,18
Uhr: Jesus-House-Club im Jesus-House
Mo.,14.5.,15 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft im Gemeindehaus,20 Uhr:
Gospelchor im Gemeindehaus;
Di.,15.5., 18.30 Uhr: Shwarzen-Brass,die Posau-
nenneustartgruppe imGemeindehaus,19.30 Uhr:
Posaunenchor imGemeindehaus
Mi.,16.5.,19 Uhr: ökum. Friedensgebet,19.30 Uhr:
Frauentreff Atempause imGemeindehaus mit Mis-
sionarin Sigrid Fähnle;
Do.,17.5.,17 Uhr: Gottesdienst im Senioren-
heim,20 Uhr: Probe der Kantorei
Geänderte Büroöffnungszeiten:
Wegen Urlaubs hat das Büro bis zum 16.5.2018 ge-
änderte Öffnungszeiten: Fr.11.5., geschlossen,
Mo.,14.5., geschlossen. Danach gelten wieder die
gewohnten Öffnungszeiten. Dienstags bis freitags
ist Pfarrer Sehmisch telefonisch unter 9604852 er-
reichbar.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“ Schwarzenbach
Sa.,12.5., 18.30 Uhr: Hl. Messe
Di., 15.5., 17.30 Uhr: Maiandacht; 18 Uhr: Hl. Mes-
se

Jesus-Gemeinde Frankenwald & CVJM
Schwarzenbach a.Wald
Fr., 11.5., 17 Uhr Jungs-Jungschar
18.30 Uhr Teenie-Kreis free-x
Sa.,12.5., 8.30 Uhr Frauenfrühstück m
Überraschungsgast
19.30 Uhr Gottesdienst
Mo.,14.5., 170 Uhr Kinderstunde
Di., 15.5., 9.30 UhrMambinis
Fr., 18.5., 17 Uhr Jungs-Jungschar
18.30 Uhr Teenie-Kreis free-x
Sa., 19.5. - Mo., 21.5. Pfingsttagung in Bobengrün,
deswegen KEINGottesdienst in Schwarzenbach

Evang.-meth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So. 13.5., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Naila

Freie Christengemeinde Sängerwald
So., 13.5., 9.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu
Kindergottesdienst

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstr. 10
Sa. 12.5., 18 Uhr: Eventgottesdienst – Talentscout
mit Kids-Church, After Church Party und Limo-
Lounge.

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
So., 13.5., 9.30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(Saft), 9.30 Uhr: Kindergottesdienst;Mo., 14.5.,
15.30 Frauenkreis im oberen Gemeindesaal
Do., 17.5., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe imGemeinde-
haus, 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im unteren
Gemeindesaal
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Di. bis Fr., jeweils von 9 -12 Uhr und Freitagnach-
mittag von 16-18 Uhr. Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So., 13.5., 10 Uhr: Konfirmationsgottesdienst
10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindesaal
17 Uhr: Spruchverteilung in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Sa., 12.5., 15 Uhr: Beichtgottesdienst für die Stein-
bacher und Dürrenwaider Konfirmanden
und deren Angehörige in der Steinbacher Johan-
neskirche; So., 13.5., 8.30 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst, 10 Uhr: Kindergottesdienst,
Fr., 18.5., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Sa,, 12.5.. 15 Uhr: Beichtgottesdienst
So, 13.5., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirma-
tion mit Abendmahl

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 12.5., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr:
Predigt: MartinaMeister Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 11.5., 19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden;
So., 13.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Lektorin
Marga Seidel und dem Kindergarten; 10.30 Uhr: -
kein Kindergottesdienst;Di., 15.5., 9.30 Uhr Ge-
betskreis im Gemeindehaus;Do., 17.5., 20 Uhr:
Posaunenchorprobe; Fr., 18.5., 9.30 Uhr: Bibel-
snack bei Familie Hansen; 15 Uhr: Seniorenkreis im
Gemeindehaus – “fröhliche Geschichten imMai“;
19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden

CVJMNaila
Fr., 11.5., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 J.); 17.30
Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle, Turnhalle
in Selbitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 J.;
So., 13.5., 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 J.;
Mo., 14.5., 17 Uhr: Mädchen von 8 bis 12 J.; 18.30
Uhr: Indiaca-Training bis 14 J. in der Turnhalle am
Schulzentrum; 19.30 Uhr: Indiaca-Training ab 14 J.
in der Turnhalle am Schulzentrum; 20 Uhr: Hausbi-
belkreis I (Info: Fam. Selbmann, Tel. 7300); 20 Uhr:
Hausbibelkreis II (Info: Fam.Weber, Tel. 3642);
Di., 15.5., 18 Uhr: Tischtennis-Training im CVJM-
Haus, 20 Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.Mohr, Tel.
978334),Mi., 16.5., 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle,
anschl. Gebetsrunde;Do., 17.5., 17.30 Uhr: Jun-
gen von 8 bis 12 J.; 19 Uhr: gemischter Jugendkreis
ab 16 J. Fr., 18.5., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 J.);
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz
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Nailaer Triathleten inBerlin und
Vancouver

Neun Paar flinke Füße

Naila / Berlin / Vancouver –
Einen perfekten Tag erwischten
neun Athletinnen und Athleten
des WSV Triathlon Naila – alle
fernab der Heimat. Jeweils am
Sonntag starteten acht in Berlin
beim S 25 und eine knapp 8000
Kilometer entfernt im kanadi-
schen Vancouver. Dort belegte
Lena Bernhardt beim Halbma-
rathon in ihrer AltersklasseAK25
unter fast 1000 Starterinnen
Platz 307 in 2:04,01 Stunden.
„Ganz schön schwere Strecke“,
kommentierte sie.
Für Berliner Verhältnisse ist auch
die 25-Kilometer-Runde des S 25
ganz schön schwer. Anders als
der Marathon im Herbst ist die
Streckenicht flach, sondern führt
ab Kilometer 20 ständig bergan.
Temperaturen über 20 Grad
samt ständig strahlender Sonne
forderten die Athleten zusätz-
lich. Belohnung für die Anstren-
gung: Der Lauf durchs Mara-

thontor des Olympiastadions
und die Zielrunde auf der welt-
berühmtenblauenTartanbahn.
Schnellster WSV-Triathlon-Läu-
fer war Olaf Dalle, der mit
1:58,59 Stunden die Zwei-Stun-
den-Schwelle knackte – so wie er
es sich vorgenommen hatte. Der
Lohn: Rang 63 von 599 Startern
in seiner Altersklasse AK 50.
Rang 7 in ihrer AK 65 belegte
Jutta Imlau in 2:44,54 – und war
damit die Bestplatzierte der
WSV-Crew.
Die weiteren Resultate: Frank
Findeiß 2:09,19 - Rang 150 in
der AK45; Sven Reiser 2:21,53 -
263. in der AK 45; Thomas Blu-
dau 2:22,28 - 326. in der AK 50;
Frank Imlau 2:29,29 – 91. in der
AK 60; Kai Rosentreter 2:57,42 -
571. in der AK 50; Cornelie Bart-
helme 2:43,33 - 63 in der AK 55.
Insgesamt waren auf der 25-Ki-
lometer-Strecke 4154 Läuferin-
nen und Läufer unterwegs.

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Jürgen Poser
Kirchstraße 10
95131 Schwarzenbach

Reparatur
Telefon: 09289-970723 Installation
Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Computer-Festnetz-Handy

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

Meisterbetrieb im

Spengler- und Dachdeckerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer /Ziegel

• Trapezbleche • Dämmungen • Photovoltaik

NR Bedachungen GmbH & Co KG

seit 2004

Ihr freundlicher Gastgeber im Herzen vom Nordhalben

Telefon:
0 92 67 / 2 36

Mittwoch
Ruhetag

Hotel Post
Nordhalben

www.hotel-post-nordhalben.de
Parkmöglichkeiten vorhanden · kostenloses W-LAN für Gäste

täglich Mittags- und Abendtisch
Braten und Klöße · 1a Rumpsteak · Kinder- und Saisongerichte
jeden Donnerstag ab 18 Uhr: hausgemachte Schaschlik

95131 Schwarzenbach a. W. Nordstraße 19

■ Bagger- u. Raupenbetrieb
■ Aushub u. Abbrucharbeiten
■ Bauausführung Landschaftsbau
■ Teer- u. Pflasterarbeiten

Tel. 09289 5719 Fax: 09289 6700
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Erlebnismarkt Nailaer Frühling
Bei tollem Frühlingswetter war die Innenstadt von Naila
wieder ein Treffpunkt für viele Gäste und Einheimische
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